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Liebe Leserinnen und Leser

Eure Bürgermeisterin 
Elisabeth Höfler

VoRWoRt

der Winter geht nun langsam zu Ende, heuer war 
es wieder einmal ein „richtiger“. Das sehen wir 
auch bei den Kosten für den Winterdienst, die 
doch um etliches höher waren als in vergangenen 
Saisonen. Die Bauhofmitarbeiter und Kraftfahrer 
der Firma Barth sowie weitere Privatpersonen, die 
für den Winterdienst verantwortlich sind, stießen 
manchmal an die physischen Grenzen. Ich möchte 
mich hier bei allen, die schon zu nächtlicher Stun-
de dafür sorgen, dass wir eine geräumte Straße auf 
dem Weg zur Arbeit benützen können, sehr herzlich 
bedanken. Natürlich kann man nicht im gesamten 
Gemeindegebiet gleichzeitig sein und manche Kri-
tik wurde ausgesprochen, aber in Wirklichkeit war 
das ein Jammern auf hohem Niveau, wenn man 
vergleichsweise die Schneeräumung und Streuung 
in anderen Gemeinden betrachtet. Ich möchte mich 
aber auch bei allen bedanken, die mit Geduld diese 
unangenehmen Bedingungen hingenommen haben. 
Unsere Leute bemühen sich, das Beste zu geben.

Die Winterszeit wurde auch genützt, um die Vor-
bereitungsarbeiten für das Jahr 2018, vor allem 
in baulicher Sicht, voranzutreiben. Im heurigen 
Jahr werden als größere Straßenbaustellen die 
Ortsdurchfahrt Schlägl und ein Teil des Güterwe-
ges Grünwald, der durch den Wasserleitungsbau 
in Mitleidenschaft gezogen wurde, saniert, ebenso 
die Ortsdurchfahrt von Weichsberg, die Zufahrt zur 
Bruckmühle und zur Neumühle und einige kleinere 
Baustellen. Bei der Ortsdurchfahrt Schlägl wird auch 
unterirdisch die Verkabelung der Straßenbeleuch-
tung erneuert. Beim Wasserleitungsbau wird im 
Jahr 2018 im nächsten Bauabschnitt die Verlegung 
der Leitungsrohre in der Waldgasse durchgeführt.

Das größte Bauvorhaben im heurigen Jahr ist 
aber die Generalsanierung der Volksschule ai-
gen-Schlägl. In den Semesterferien zogen die 
Schüler der acht Klassen in ihre neuen Räumlich-
keiten um, zwei Klassen kamen in das Kulturhaus 
Aigen-Schlägl hinter der Kirche, sechs Klassen konn-
ten provisorisch in der Neuen Mittelschule unterge-
bracht werden. In diesem Zusammenhang möchte 

ich mich bei Schulwart Roland Groiß, der die Um-
zugsarbeiten organisiert hat, dem Bauhofteam und 
den Asylanten, die in Aigen-Schlägl wohnen, herz-
lich bedanken, dass alles so reibungslos umgesetzt 
wurde. Nach dem Auszug wurde gleich mit dem 
Abriss des Turnsaaldaches begonnen und der Fuß-
boden im Turnsaal, der durch einen früheren Was-
serschaden massiv beschädigt wurde, entfernt. Die 
Wohnbaugesellschaft OÖ. Wohnbau tritt als Gene-
ralunternehmer auf, die meisten Arbeiten sind be-
reits an die Firmen vergeben, der Umsetzung steht 
nichts mehr im Weg. Mit der Fertigstellung wird im 
Oktober 2018 gerechnet. Die veranschlagten Ge-
samtkosten betragen rund € 4,1 Mio, davon sind  
€ 1,3 Mio. von der Gemeinde zu bezahlen, dafür 
musste bei der Sparkasse Mühlviertel West Bank AG. 
ein Darlehen aufgenommen werden. Wir hoffen auf 
eine unfallfreie Baustelle und rechnen fix mit der 
Einhaltung der veranschlagten Kosten. Ich danke 
den Direktorinnen und LehrerInnen der Volksschu-
le und der Neuen Mittelschule für ihr Verständnis, 
dadurch konnte die jetzige räumliche Situation als 
Übergangslösung gut umgesetzt werden. Alle rück-
ten etwas zusammen, dafür haben wir im Herbst eine 
tolle neue Volksschule. Im Gemeindehof wurden 
drei Parkplätze für die Lehrerinnen der Klassen im 
Kulturhaus reserviert, diese werden am Vormittag, 
außer in den Ferien, benötigt, ich ersuche auch hier 
um Verständnis für diese Situation im heurigen Jahr.

Unsere beiden bürgerbeteiligungsprozesse  
Ortsentwicklung mit Verkehrskonzept und Attrak-
tivierung und Sanierung Freibad sind sehr gut an-
gelaufen, Berichte und Fotos finden Sie im Inneren 
dieser Zeitung. Und auch die Termine, wo wie-
der Ihre Mitarbeit gewünscht ist. Ich lade Sie ein, 
sich wiederum oder erstmals Zeit zu nehmen, um 
bei der Gestaltung unserer Gemeinde mitzuhelfen.

Ich wünsche allen ein friedvolles Osterfest. Hel-
fen wir mit, aus unserer Gemeinde etwas Beson-
deres zu machen, sei es im Kleinen im eigenen 
Haus oder in der Nachbarschaft, oder im Großen 
bei der Umsetzung von geplanten Maßnahmen.
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GEMEInDE

bürgerbeteiligungs-
abende
Im Jänner waren die Bürgerinnen und 
Bürger am Wort. Bei den Abenden 
am 9. Jänner bzw. 31. Jänner 2018 
wurden die Themen Ortsentwicklung-
Verkehrskonzept-Marktplatz bzw. Sa-
nierung und Attraktivierung Freibade-
anlage besprochen und verschiedenste 
Wünsche und Anregungen abgegeben. 

Der Sitzungssaal war pro Abend mit 
etwa 60 Personen sehr gut gefüllt, 
danke für diese Bereitschaft zur Mitar-
beit und Gestaltung unseres Umfeldes.

Die Anregungen bei der Ortsentwicklung werden nun vom beauftragten Pla-
nungsbüros geprüft, eine Steuerungsgruppe wird sich mit der Umsetzung be-
schäftigen und Vorschläge für den nächsten Bürgerabend, der am 
dienstag, 29. Mai 2018 um 19:30 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde stattfin-
det, erarbeiten. 

Beim Thema Freibadattraktivierung werden nun von den Personen, die sich zur 
weiteren Mitarbeit gemeldet haben, die Themen Jugend/Sport, Bäder ohne Ab-
gang, Familien, Senioren/Gesundheit behandelt und Lösungsvorschläge erarbei-
tet. Das ausgearbeitete Konzept wird am dienstag, 05. Juni 2018 
um 17:00 Uhr, ebenfalls im Sitzungssaal der Gemeinde, allen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern präsentiert und weiter beraten. 
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EhRunGEn

Titelverleihung
Direktorin Elfriede Söllner Babes wur-
de vom Landeshauptmann Mag. Tho-
mas Stelzer und HR Fritz Enzenhofer 
eh. Amtsführender Präsident des Lan-

Foto Land OÖ: Überreichung der 
OÖ. Rettungs- Dienstmedaille an ver-
diente Mitarbeiter des Österr. Roten 
Kreuzes, Landesverband OÖ. durch 
Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer

ehre, wem ehre 
gebührt
Im Zuge der Jahresabschlussfeier 
im Kräuterhotel Bärnsteinhof wurde 
Herrn Oskar Miesbauer für seine lang-
jährige Tätigkeit am Gemeindeamt 
die Goldene Ehrennadel verliehen. 
Das Sprichwort: „die Welt lebt von 
Menschen, die mehr tun als ihre 
Pflicht“ - kann dies am treffensten be-

schreiben. Herr Miesbauer war  Jahre 
für das Wohl der Gemeindebürger im 
Bauamt als auch am Standesamt tätig. 
Der wohlverdiente Ruhestand wird 
jetzt in vollen Zügen genossen. 

Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser 
Auszeichnung.

Im Beisein der Familie wurde die Ehrennadel und Urkunde von Bürgermeisterin 
Elisabeth Höfler und Vizebürgermeister Dr. Herbert Kern überreicht. 

...............

Das schönste 
Geschenk an den 

Menschen 

ist die Fähigkeit 
zur Freude

...............

das Herz am 
richtigen 
Fleck
Für ihren Einsatz beim OÖ Roten 
Kreuz für ihre Mitmenschen über-
reichte Landeshauptmann Thomas 
Stelzer Rettungsdienstmedaillen. 
„Diese Menschen haben das Herz 
am richtigen Fleck“. meinte er. Von 
der Ortsstelle Aigen bekamen die 
Medaille in Bronze Aloisia Reischl 
und Maria Schmid verliehen. 

desschulrates für OÖ der Titel Ober-
schulrätin verliehen. 
Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser 
Ehrung. 

Landeshauptmann Mag. Stelzer, Dir. Söllner-Babes, Bürgermeisterin Höfler
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GEMEInDE

Personelle Veränderungen am Gemeindeamt – 
Festlegung eines neuen Dienstpostenplanes 

In der Verwaltung des Gemeindeamtes kommt es zu Personalveränderungen, 
Beamter Günter Siegl vertritt in Peilstein den kranken Amtsleiter und ist daher 
bis auf weiteres karenziert, Frau Nicole Reichinger hat gekündigt, weil sie sich 
beruflich verändern will. Frau Mag. Silke Köppl wurde vorerst befristet für drei 
Monate mit 14 Wochenstunden im Sekretariat aufgenommen. 

Mit Frau Dr. Stöbich wurde ein neues Organigramm erarbeitet, im Finanz- und 
im Bauwesen werden zukünftig jeweils 2 Vollzeit- und 1 Teilzeitkraft sein, im 
Sekretariat wie bisher 2 Teilzeitkräfte und in der Allgemeinen Verwaltung in-
klusive Standesamt 3 Teilzeitkräfte, also insgesamt 9 Personaleinheiten statt 
bisher 9,375 PE. Aufgrund der Neuverteilung der Arbeitsbereiche und der Ar-
beitsstunden wurde einstimmig ein neuer Dienstpostenplan beschlossen, der für 
die Dauer der Karenzierung von Herrn Günter Siegl Gültigkeit hat und noch 
aufsichtsbehördlich genehmigt werden muss. 

Sollte Herr Siegl wieder zurückkommen, tritt der bisherige Dienstpostenplan in 
Kraft. Der neue Dienstposten im Bürgerservice mit 23 Wochenstunden ist in der 
Gemeindezeitung März 2018 auszuschreiben und rasch nach zu besetzen. 

Stellenausschreibungen

1 Kindergartenhelfer(in) im Kindergarten Aigen-Schlägl, Funktionslaufbahn GD 22 – Vertragsbedienstete
Vorgesehener Dienstbeginn: 3. September 2018, Teilzeitbeschäftigung mit 22,5 – 25 Wochenstunden
Kollektivvertragsgehalt: rund € 1.030,-- bei 22,5 Stunden

Bewerbungen (mit Lebenslauf, Foto, Dienstzeitbestätigungen, usw.) sind bis spätestens Freitag, 6. april 2018, 12:00 Uhr, 
beim Marktgemeindeamt Aigen-Schlägl, Marktplatz 17, einzubringen, das Vorstellungsgespräch findet am Montag,  
16. april 2018 um 18:00 Uhr ebenfalls dort statt. Interessierte Bewerberinnen werden gebeten, vor dem Vorstellungs-
gespräch Kontakt mit der Kindergartenleiterin Frau Lucia Gierlinger, Telefon 07281/6396, aufzunehmen, um weitere 
Einzelheiten im Vorfeld abklären zu können.

Anstellungserfordernisse können aus der Kundmachung an den beiden Amtstafeln oder auf der Gemeindehomepage unter 
www.aigen-schlaegl.at nachgelesen werden.

Kindergartenhelfer(in) im Kindergarten Aigen-Schlägl

Kanzleikraft Allgemeine Verwaltung mit 23 Wochenstunden 

Als Karenzvertretung für die Zeit von Herrn Siegl in Peilstein (geplante Arbeitszeit: jeden Tag vormittags und nachmittags 
nach Einteilung), Funktionslaufbahn GD 21 – Bruttoverdienst rund € 1.090,--
vorgesehener Dienstbeginn: Mai/Juni 2018

Bewerbungen (mit Lebenslauf, Foto, Kursbestätigungen, Zeugnissen, usw.) sind bis spätestens Freitag, 6. april 2018, 
12:00 Uhr beim Marktgemeindeamt Aigen-Schlägl einzubringen, der Eignungstest findet am Dienstag, 10.04.2018 um 
18:00 Uhr statt, das Vorstellungsgespräch am Montag, 16. april 2018 um 19:00 Uhr, jeweils am Gemeindeamt, 
Marktplatz 17. 
Nähere Auskünfte erteilt Amtsleiter Norbert Etzelstorfer, Tel. 07281/6255-12.

Anstellungserfordernisse können aus der Kundmachung an den beiden Amtstafeln oder auf der Gemeindehomepage unter 

Die neue Mitarbeiterin im Sekretariat 
Mag. Silke Köppl bei der Angelobung 
durch Bgm. Elisabeth Höfler



7   Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 10 / März 2018

GEMEInDE

Hundehaltung

Beutelspender für den Hundekot findet 
man an vielen gängigen Spazierwegen. 
Ebenso ersuchen wir alle  Hunde- und 
ebenso alle Pferdebesitzer, dass der 
Kot beseitigt wird. 

Grünflächen können durch Hundekot 
stark belastet werden. Nehmen Sie 
bitte auf diejenigen Rücksicht, die dies 
sonst entsorgen müssen. 

Viele Hundebesitzer halten sich bereits an die Leinenpflicht und entsorgen auch den  
Hundekot ordnungsgemäß!

Das barrierefrei erreichbare öffent-
liche WC im rathaus ist täglich von 
06:30 - 20:00 Uhr offen 
(gilt auch am Wochenende und an 
Feiertagen). 

Wir ersuchen, die Toiletten sauber 
zu halten. 

Die Gemeinde bedankt sich aber bei all 
jenen Hundebesitzern, die sich an das 
Hundehaltegesetz halten und damit 
Rücksicht auf unsere Bewohner und 
Gäste nehmen. 

Vor allem zum Schutz kleiner Kinder 
weisen wir darauf hin, dass der Hund 
in der Öffentlichkeit nur an der Leine 
geführt werden darf.

ausbildung Hundeschule Lichtenau:
Kursbeginn am 24. März
www.hundeschule-lichtenau.at

Öffentli-
ches WC

Bürgerservice: 

Birgit Höglinger

NN

Allgemeine Verwaltung

Leitung: Norbert Etzelstorfer

Finanzwesen

Leitung: Walter Fischer

Bauwesen

Leitung: Helmut Sailer

Mario Gruber
Elisabeth Traxinger

Sekretariat

Bettina Bühler

Silke Köppl, Mag.a

Bürgermeisterin
Elisabeth Höfler

Vizebürgermeister Dr. Herbert Kern

Simone Kneidinger

Standesamt:

Evelyn Reichinger

Florian Sommer

Kindergarten
Leitung: Lucia Gierlinger

Schul- u. Gebäudewart 
Küche/Reinigung

Leitung: Roland Groiss

Küche NMS: 
Susanna Breuer
Renate Eisner
Edith Moser

Kindergarten:
Monika Radinger
Anita Wipplinger

Kulturhaus:
Remzija Fejzic

Landesmusikschule:
Elke Watzer

Neue Mittelschule:
Waltraud Grübl

Margit Hainberger 
Andrea Ruezhofer
Silvia Leitenmüller
Kerstin Steininger

Polytechnische Schule:
Ida Forstner

Manuela Grünberger

Rathaus:
Daniela Kehrer

Berta Sonnleitner

Volksschule: Ivanna Bair
Adelheid Gumpenberger

Alice Reischl

Bauhof
Leitung: Wolfgang Diendorfer

Richard Blaschek
Christoph Hofmann

Jürgen Pisslinger
Reinhold Spitzl

Johann Stallinger

Juliane Falkner
Brigitte Gabriel

Victoria Grinninger
Maria Hofmann
Andrea Leutgeb

Elisabeth Lichtenauer
Melitta Miesbauer

Christine Ortner
Karoline Pechmann

Melanie Simmel
Ramona Kagerer

Sandra Groiss
Bettina Groiß

Renate Fischer

Kläranlage

Josef Wöss

Amtsleitung

Norbert Etzelstorfer

Organigramm ab Juni 2018
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GEMEInDEVERWAltunG

Saisonkartenvor-
verkauf im Freibad

Heizkostenzuschuss 2017/2018 

 

Auch heuer gibt es wieder den Heizkostenzuschuss des Landes Oberösterreich. 

Personen mit geringem Einkommen können bis 13. April 2018 beim Gemeindeamt den 
Heizkostenzuschuss beantragen. Das monatliche Nettoeinkommen darf für alleinstehende Personen 
€ 889,84 und bei Ehepaaren € 1.334,00 nicht übersteigen. Für Kinder wird ein Erhöhungsbetrag von € 
166,37 gerechnet. Bezieher von der bedarfsorientierten Mindestsicherung haben keinen Anspruch 
auf den Heizkostenzuschuss. Der Zuschuss beträgt einmalig € 152,00. 

 

Freibad Saisonkartenvorverkauf  (zu Bericht vom Gewinnspiel) 

 

Ab sofort können am Gemeindeamt Saisonkarten für das Freibad erworben werden. 

Bis 13. April bzw. 14. Mai gelten die günstigeren Vorverkaufspreis. 

Ev. Tarife  

 Preise bis 
13.4.2018 

Preise 14.4. – 
14.5.2018 

Preise ab 
15.5.2018 

Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 42,00 €  44,00 € 46,00 € 
Familien (Ehepartner) mit Kindern bis 18 Jahre 67,00 € 71,00 € 74,00 € 
Familien mit Kindern bis 18 Jahre mit OÖ. Familienkarte 61,00 € 64,00 € 67,00 € 
Jugendliche ab 15 Jahre, Studenten, Präsenz-, Zivildiener 
und 
Menschen mit Behinderungen ab 18 Jahre (jeweils mit 
Ausweis) 

30,00 € 32,00 € 33,00 € 

Kinder vom 6. bis 15. Lebensjahr 25,00 € 26,00 € 27,00 € 
Besitzer der 4youCard des Landes Oberösterreich über 15 
Jahre 

27,00 € 29,00 € 30,00 € 

Besitzer der 4youCard des Landes Oberösterreich unter 15 
Jahre 

22,00 € 23,00 € 24,00 € 

 

1.3.2018/ET 

Die Saisonkarten werden wie im 
Vorjahr auch heuer wieder über die 
Gemeinde verkauft, im Freibad können 
nur noch die Tageseintritte erworben 
werden. Ab sofort liegen die Saisonkar-
ten am Gemeindeamt in Aigen-Schlägl 
zum Verkauf bereit. 

Die Saisonkarten könnten auch 
ein schönes Geschenk für vie-
l e  A n l ä s s e ,  w i e  O s t e r n ,  G e -
burtstag,  Jubiläum, usw. sein.
Wir wünschen eine schöne unfallfreie 
Badesaison. 

Freibad-Gewinner
Alle Saisonkartenbesitzer leisten einen 
großen Beitrag für eine positive Aus-
lastung des Freibades. Das wird natür-
lich belohnt und so werden jedes Jahr  
4 Gewinner für eine Gratis-Freibadsai-
sonkarte im nächsten Jahr gezogen. 
Glücksengerl waren dieses Mal Volks-
schulkinder der 2a Klasse, die derzeit 
im Kulturhaus untergebracht sind. 

Die Gewinner:
Karin und Christian Wöß,  Mitterweg 1 (Familie), Verena Gabriel, Schlägler Hauptstra-
ße (Erwachsene), Paul Obermüller (Kinder), nicht am Bild: Carmen Wöss, Schindlau 

 Wir 
gratulieren...
... Christoph Diendorfer ist Absol-
vent des Studiengangs „Automati-
sierungstechnik“ und beschäftigte 
sich in seiner Masterarbeit an der 
Florida State University mit der 
Entwicklung eines Fehlermanage-
mentsystems für ein gleichstrombe-
triebenes Schiff. Er gewann damit 
die Kategorie „Technik/Automati-
sierungstechnik & Mechatronik“. 

LH-Stv. Michael Strugl und Christoph 
Diendorfer

 Wir 
ersuchen...
... alle Gemeindebürger, Rücksicht 
auf Nachbarn zu nehmen (Rasen 
mähen, Holz abschneiden, Hecken 
schneiden etc.)

Besonders Kinder und ältere Men-
schen benötigen zur Mittagszeit 
und am Abend Ruhe. 
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uMWElt

bioenergie aigen-Schlägl
Ing. Josef Moser, Gründer der Bioenergie Aigen-Schlägl, zieht sich aus Führungsposition 
zurück

Bei der Generalversammlung am  
14. Februar mit Neuwahl des Vorstan-
des und Aufsichtsrates fand auch ein 
Generationswechsel statt. 
Die Bioenergie wurde von Ing. Josef 
Moser im Jahr 1989 gegründet. Bis 
2001 führte er die Bioenergie als Ob-
mann und war dann bis 2018 Vorsit-
zender des Aufsichtsrates. 

Als Vertreter der Gemeinde, die auch 
Mitglied der bäuerlichen Genossen-
schaft ist, folgt Frau Bürgermeisterin 
Elisabeth Höfler nach. 
Auch beim Vorstand hat eine Ände-
rung stattgefunden. Obmann-Stellver-
treter Ewald Wöss kandidierte nicht 
mehr. Für ihn wurde Ing. Markus Wöß 
zum neuen Obmann-Stellvertreter ge-
wählt.

Obmann und Geschäftsführer Hans 
Reiter würdigte die Verdienste der 
ausscheidenden Funktionäre. Beson-
derer Dank gilt vor allem dem Gründer 
Ing. Josef Moser. Wie Moser in seiner 
Abschiedsrede ausführt, war ihm eine 
gesunde Umwelt für den Ort wichtig 
und der Grund für die Errichtung des 
Heizwerkes. Inzwischen werden 131 
Kunden mit Nahwärme versorgt und 
damit fast 1 Mio. Liter Heizöl ein-
gespart. Er bedankt sich bei den Funk-
tionären für die gute Zusammenarbeit 
und wünscht der Firma eine weiterhin 
gute Entwicklung. 

Die Jahresabschlüsse der beiden letz-
ten Geschäftsjahre wurden vom Re-
visionsverband geprüft. Ing. Johann 
Kirschner vom Raiffeisenverband OÖ. 
stellt der Bioenergie ein gutes Zeugnis 
aus. Eine wirtschaftliche, zweckmäßi-
ge und rechtmäßige Geschäftsgeba-
rung wird bestätigt. Das ist auch die 
wichtige Basis und Garantie dafür,  
dass die vielen Kunden mit Nahwärme 
gut versorgt werden können. 

Der neu- bzw. wiedergewählte Vorstand und Aufsichtsrat: 
Obmann u. Geschäftsführer: Johann Reiter, Obm.Stellvertreter: Ing. Markus Wöß
Vorstandsmitglieder: Thomas Nigl u. Robert Schuster, Aufsichtsratsvorsitzende: 
Bgm.in Elisabeth Höfler, Aufsichtsratsvorsitzender-Stellvertreter: Josef Wöss
Aufsichtsrat: Fritz Sonnleitner 
Rechts am Foto: Ing. Johann Kirschner, Revisor vom Raiffeisenverband OÖ. 

Foto: © LAV OÖ / groxpressimages.at 

Führungswechsel
Nach rund 25 Jahren als Vorsitzender 
des OÖ. Landesabfallverbandes verab-
schiedete sich Ing. Josef Moser mit ei-
nem lachenden und einem weinenden 
Auge von seiner Tätigkeit. 

Am 14. November 2017 übergab 
Moser „Schlüssel“ und Amt an seinen 
Nachfolger Bgm. Roland Wohlmuth, 
der seit 2014 Obmann des Bezirksab-
fallverbandes Schärding ist. Abschied 
und Neuanfang waren eingebettet in 
ein Fest, zu dem viele Gäste kamen, 
um sich gemeinsam mit Josef Moser 
an dessen Wirken in der Abfallwirt-
schaft der vergangenen Jahrzehnte zu 
erinnern. 

 abfall
Die Kompostieranlage 
Aigen-Schlägl ist ab  April 2018 
wieder geöffnet.

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14-18 Uhr 
Freitag 14-18 Uhr 
Samstag 10-13 Uhr

agrarfoliensammlung
Der BAV Rohrbach führt wieder 
eine kostenlose Sammlung von 
Fahrsilofolien und Wickelfolien 
von Rundballen durch.

Donnerstag, 19. April 2018
ASZ Aigen-Schlägl
11:00 - 12:00 Uhr
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bio.Garten.eden – 
in einem Jahr geht’s los 

lAnDESGARtEnSchAu

Landesgartenschau Aigen-Schlägl: In der Region für die 
Region! 

bezirk rohrbach
Die Landesgartenschau Aigen-Schlägl 
steht ein Jahr vor der Eröffnung ganz 
im Zeichen der Regionalität: In vie-
len Orten des Bezirks wird an den  
Bankerln gesägt, gezimmert, ge-
schraubt und gehämmert. Die Banker-
l-Aktion soll bei Einwohnern und Tou-
risten bereits jetzt Lust und Vorfreude 
auf die Gartenschau wecken und bes-
tenfalls im ganzen Bezirk sichtbar wer-
den. Das Bankerl für die Aigen-Schläg-
ler wurde bereits im letzten Jahr von 
Schülerinnen und Schülern der Po-
lytechnischen Schule Aigen-Schlägl 
gefertigt und war auch schon bei der 
Gartenschau in Kremsmünster sehr er-
folgreich im Einsatz. 

das Gartenschaugelände
Die Planungsarbeiten für die Garten-
schau sind mittlerweile großteils ab-
geschlossen und mit Frühlingsbeginn 
starten auch wieder die Bauarbeiten 
am Gelände. Die nächsten Bauab-
schnitte betreffen den Bereich rund 
um die Bioschule sowie die Adaptie-
rung vom Stiftergarten. An der Durch-
führungs- bzw. Veranstaltungsplanung 
wird gerade gearbeitet – das bedeutet 
für das Team der Gartenschau viele 
Besprechungen und Abstimmungen 
mit Veranstaltern, Partnern, Gemein-
den und Vereinen, damit den Besu-
chern ein möglichst vielfältiges Pro-
gramm geboten werden kann. Bei der 
Durchführung legen wir größten Wert 
auf die regionalen Besonderheiten der 
jeweiligen Jahreszeit, wir bieten Mög-
lichkeiten für Akteure, Persönlichkei-
ten, Vereine... aus der Region sich zu 
präsentieren und wir freuen uns auf 
ein vielfältiges Spektrum an Veranstal-
tungen, Showacts, aber auch Work-
shops auf der Landesgartenschau. Zu 
den Schwerpunktwochen wie Honig 
& Blumen, Acker & Weide, Wasser & 
Fisch, Granit & Getreide, Kräuter & 
Wald, Hopfen & Bier werden momen-
tan entsprechende Inhalte gesammelt 
und Veranstaltungen dazu geplant. 

die inhalte der Gartenschau
BIO.GARTEN.EDEN steht für den acht-
samen Umgang mit Lebensmitteln, 
Ressourcen und Menschen:

biO…achtsamer Umgang mit Le-
bensmitteln
Im Bio-Kreislauf südlich der Bioschu-
le beschäftigen wir uns bei verschie-
denen Stationen mit der Frage: „Wie 
kommt Bio auf den Teller?“ Dabei 
werden die Themen Wasser, Bienen, 
Fruchtfolge, Boden und Verbraucher 
flankiert von den Themen Ansaat/
Zucht, Wald und Weide behandelt.

GarTeN…achtsamer Umgang mit 
ressourcen
Unsere Blühflächen sind von den Gar-
tenschau-Profis Christine Orel und 
Marlies Rief geplant – wir sind die 
erste oö. Gartenschau, die sich mit 
dem Thema Nachhaltigkeit im Zier-
pflanzenbereich intensiver beschäftigt 
und neue Methoden prüft bzw. öko-
logische Kriterien in der Beschaffung 
berücksichtigt. 

Bei den Schlägler Terrassen werden 
sowohl moderne als auch traditionel-
le Gartenformen vorgestellt: angefan-
gen von Gemeinschaftsgärten, urban 
gardening, green therapy bis hin zur 
Permakultur. Für Hobbygärtner und 
solche, die es noch werden möchten, 
gibt es nach wie vor die Möglichkeit 

gemeinsam mit Roswitha Diaz-Winter 
den Gemeinschaftsgarten zu gestalten 
und zu bewirtschaften. Interessierte 
können sich gerne entweder im Gar-
tenschaubüro unter 07281 20808 oder 
bei Roswitha Diaz-Winter r.diaz-win-
ter@aon.at  melden.

edeN…achtsamer Umgang mit 
Menschen
Im Garten der Schöpfung werden ethi-
sche Grundfragen der Schöpfungsver-
antwortung als Überlebensfragen für 
die Menschheit entlang des Pfades der 
Verantwortung dargestellt. In diesem 
Bereich sollen auch die verschiede-
nen Religionen mit ihren Beiträgen 
gewürdigt und das friedliche Zusam-
menleben verschiedener Kulturen und 
Religionen als Zukunftsfrage bewusst-
gemacht werden.

Die Themengärten behandeln die Fra-
ge „Wie wollen wir in Zukunft (zu-
sammen-)leben“:  Unter dem Titel 
„Lebensgärten“ präsentieren verschie-
dene Gartenbaubetriebe ihre Konzepte 
zu den einzelnen Gärten wie zum Bei-
spiel ein Kindergarten, ein Patchwork-
garten, ein Rebellengarten.

Für alle, die sich bereits im Vorfeld 
über die Landesgartenschau informie-
ren wollen, gibt es am 7. Juni von 
14:00 – 18:00 Uhr einen „Tag der of-
fenen Tür“! Das Team der Landesgar-
tenschau freut sich auf euren Besuch!
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Ein Thema zieht sich schon seit Herbst durch viele Aktivitäten der Schule und des 
Kindergartens: WASSER.

Umweltausschuss-Projekt Wasser

„Frischer Fisch auf den Tisch“
Unser Konsumverhalten und 

Folgen für das Wasser
Eine Reise nach Norwegen mit

 „Wasserschwerpunkt“
Dr. Christoph Hauer 

(Wien/Aigen-Schlägl)
Mittwoch, 28. März um 19:30 Uhr 

im Sitzungssaal

Weitere geplante Veranstaltungen zu diesem thema:

aKTiONSTaG „Unsere Große Mühl“ mit Dr. Christoph Hauer
am Samstag, 2. Juni, ab 14:00 Uhr (Ersatztermin 9.Juni bei Schlechtwetter)
Treffpunkt Parkplatz beim Freibad Aigen-Schlägl

„WaSSerFeST“ am Freitag, 29. Juni, 9:00 – 11:00 Uhr im Meierhof Schlägl
Die Schulen und der Kindergarten präsentieren ihre Aktivitäten im Schuljahr 
2017/18 zum Thema „Wasser“

Auch die BürgerInnen von Ai-
gen-Schlägl waren im Herbst eingela-
den zum 1. Vortrag von Dr. Christoph 
Hauer zum Thema „Wasser“.
Der neue Saal der Landwirtschafts-
schule war zum Bersten voll. Der aus-
gewiesene Fachmann an der BOKU 
Wien informierte über viele unbe-
kannte Tatsachen, brachte interes-
sante Vergleiche mit uns vertrauten 
Gewässern samt mitunter kritischen 
Anmerkungen. Die vielen Fragen der 
interessierten Zuhörer wurden in der 
anschließenden Diskussion beantwor-
tet.

Probefahrt 
Nach dem Motto „MühlFerdl-Schnup-
pern“ können Interessierte jederzeit 
den Renault Zoe testen.

Die Zutrittskarte bekommt man zu 
den Amtszeiten am Gemeindeamt. 

Was kostet mich das? 
Wir heben einen kleinen Kosten-
beitrag von 5 Euro pro Stunde ein 
(maximal 2 Buchungen pro Person 
sind möglich). 

Wann kann ich testen? 
Das E-Auto kann für eine beliebige 
Tageszeit gebucht werden, die Zu-
trittskarte kann jederzeit am Ge-
meindeamt abgeholt/zurückgebracht 
werden.

In der Vergangenheit ist es leider zu 
Verunreinigungen gekommen - aus 
gegebenem Anlass daher nochmals die 
Bitte, im Fahrzeug nicht zu rauchen 
und wenn möglich keine Speisen zu 
verzehren. 

Bitte das Fahrzeug immer so sauber 
verlassen, wie man es selbst vorfinden 
möchte. Sollte das Fahrzeug einmal 
stark verschmutzt sein, bitte uns Be-
scheid geben, wir kümmern uns dann 
um die Reinigung.

Danke an dieser Stelle auch allen Nut-
zerinnen und Nutzern, die sich eh-
renamtlich um die Sauberkeit in den 
Autos bemühen!

e-Car
Verunreinigungen Information  

Für nähere Infos oder Terminverein-
barungen am Marktgemeindeamt 
Aigen-Schlägl bei Bettina Bühler melden
(07281/62 55 - 10 )
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rechnungsabschluss 2017
1.) Ordentlicher Haushalt: Einnahmen Ausgaben
Gruppe 0: Vertretungskörper und allgem.Verwaltung € 92.551,25 € 1.103.446,24
Gruppe 1: Öffentliche Ordnung und Sicherheit € 333,57 € 62.365,19
Gruppe 2: Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissenschaft € 591.117,76 € 1.276.381,95
Gruppe 3: Kunst, Kultur-Haus und Ortsverschönerung € 26.169,66 € 160.496,39
Gruppe 4: Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung € 1.766,80 € 814.420,61
Gruppe 5: Gesundheit € 27.302,92 € 726.337,00
Gruppe 6: Straßen- und Wasserbau, Verkehr € 370.290,87 € 470.567,23
Gruppe 7: Wirtschaftsförderung € 109,00 € 48.723,24
Gruppe 8: Dienstleistungen € 1.459.528,83 € 1.667.651,27
Gruppe 9: Finanzwirtschaft € 4.279.358,92 € 518.140,46
Endsumme 1.) € 6.848.529,58 € 6.848.529,58

2.) Außerordentlicher Haushalt: Einnahmen Ausgaben
Gruppe 0: Vertretungskörper und allgem.Verwaltung € 1.210.594,61 € 1.079.504,14
Gruppe 1: Öffentliche Ordnung und Sicherheit € 0,00 € 0,00
Gruppe 2: Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissenschaft € 91.770,96 € 384.591,42
Gruppe 3: Kunst, Kultur-Haus und Ortsverschönerung € 0,00 € 0,00
Gruppe 4: Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung € 0,00 € 0,00
Gruppe 5: Gesundheit € 125.000,00 € 125.000,00
Gruppe 6: Straßen- und Wasserbau, Verkehr € 260.979,85 € 261.764,05
Gruppe 7: Wirtschaftsförderung € 0,00 € 0,00
Gruppe 8: Dienstleistungen € 1.143.952,57 € 1.266.435,51
Gruppe 9: Finanzwirtschaft
Endsumme 2.) € 2.832.297,99 € 3.117.295,12

Fehlbetrag/Abgang 2017 -€ 284.997,13
Fehlbetrag/Abgang 2017 und Vorjahre -€ 410.822,73

Gesamtsumme (1.+2.) € 9.680.827,57 € 9.965.824,70

419000 Sozialhilfeverbandsumlage € 791.812,50
562000 Krankenanstaltenbeitrag € 662.375,00
220000 Schulerhaltungsaufwand für Berufschulen für 57 Schüler € 45.013,10
530000 Rettungsbeitrag (+ NEF) € 27.834,20
163000 Freiwillige Feuerwehr € 55.874,22
528000 Beiträge an Tierkörperverwertung € 13.216,50
322000 Förderung an Musikvereine € 14.700,00
289000 Förderung Studenten Semesterticket € 3.529,70
480000 Alternativ - Energieförderung € 2.140,00
262000 Förderung an Sportvereine € 4.400,00
771000 Förderung an Tourismusverband € 15.940,29

Gesamte Heizungskosten für Schule, Kindergarten, Kulturhaus, Amtshaus etc.€ 101.986,40
Gesamte Stromkosten für Schule, Kindergarten, Kulturhaus,Amtshaus, etc.
inklusive Stromkosten für Straßenbeleuchtung € 77.783,68

Die wesentlichen Pflichtausgaben und Förderungen für Vereine, Wirtschaft und Kultur. 

C:\Users\n.reichinger\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.Outlook\J2Y9YHAZ\RA - Zusammenstellung f.Gmd.Zeitung2018Seite 1
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Voranschlag 2018
1.) Ordentlicher Haushalt: Einnahmen Ausgaben
Gruppe 0: Vertretungskörper und allgem.Verwaltung € 61.200,00 € 1.028.100,00
Gruppe 1: Öffentliche Ordnung und Sicherheit € 0,00 € 52.900,00
Gruppe 2: Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissenschaft € 642.900,00 € 1.343.100,00
Gruppe 3: Kunst, Kultur-Haus und Ortsverschönerung € 19.800,00 € 222.700,00
Gruppe 4: Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung € 1.400,00 € 939.700,00
Gruppe 5: Gesundheit € 2.600,00 € 753.600,00
Gruppe 6: Straßen- und Wasserbau, Verkehr € 366.000,00 € 443.900,00
Gruppe 7: Wirtschaftsförderung € 200,00 € 58.400,00
Gruppe 8: Dienstleistungen € 1.344.500,00 € 1.334.600,00
Gruppe 9: Finanzwirtschaft € 4.285.600,00 € 547.200,00
Endsumme 1.) € 6.724.200,00 € 6.724.200,00

2.) Außerordentlicher Haushalt: Einnahmen Ausgaben
Gruppe 0: Vertretungskörper und allgem.Verwaltung € 200.000,00 € 241.300,00
Gruppe 1: Öffentliche Ordnung und Sicherheit € 0,00 € 0,00
Gruppe 2: Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissenschaft € 2.775.600,00 € 4.201.100,00
Gruppe 3: Kunst, Kultur-Haus und Ortsverschönerung € 0,00 € 16.200,00
Gruppe 4: Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung € 0,00 € 0,00
Gruppe 5: Gesundheit € 0,00 € 0,00
Gruppe 6: Straßen- und Wasserbau, Verkehr € 223.700,00 € 220.300,00
Gruppe 7: Wirtschaftsförderung € 0,00 € 0,00
Gruppe 8: Dienstleistungen € 542.500,00 € 1.010.000,00
Gruppe 9: Finanzwirtschaft € 0,00 € 0,00
Endsumme 2.) € 3.741.800,00 € 5.688.900,00

Fehlbetrag/Abgang 2018 und Vorjahre -€ 1.947.100,00
Gesamtsumme (1.+2.) € 10.466.000,00 € 12.413.100,00

1,69€            Wassergebühr pro m3 inkl. MWSt.
14,47€          Wasseranschluss pro m2 Wohnfl. Tonne o. Sack 80 l € 143

2.170,50€    Mindestanschlussgebühr Wasser erm. Gebühr € 100,10
4,13€            Kanalgebühr pro m3 inkl. MWSt. 120 l Tonne € 171,60

24,13€          Kanalanschluss pro m2 Wohnfl. 240 l Tonne € 300,30
3.619,50€    Mindestanschlussgebühr Kanal 770   l Container € 958,10

40,00€          Hundeabgabe 1100 l Container € 1.358,50
20,00€          ermäßigte Hundeabgabe zus. Müllsack € 4,50

Was kosten im Jahr 2018 den Gemeindebürgern folgende Leistungen:

Müllgebühren:

G:\Nicole\1. ZEITUNG-NEWSLETTER-SONNENMANN\1 - ZEITUNGEN\Kopie von VA - Zusammenstellung f.Gmd.Zeitung2018 Seite 1
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auszüge aus dem Gemeinderat
Erhöhung der hundeabgabe ab 
1.1.2018
Die Hundeabgabe wurde letztmalig 
mit 1.1.2016 bei den Wachhunden an-
gepasst, die letzte echte Erhöhung hat 
im Jahr 2013 stattgefunden. Es wurde 
einstimmig beschlossen, die Hundeab-
gabe ab 1.1.2018 für Wachhunde und 
Hunde, die zur Ausübung eines Be-
rufes oder Erwerbes notwendig sind, 
sowie für Hunde mit Begleithunde-
prüfung II von € 17,50 auf € 20,-- und 
die Abgabe für sonstige Hunde von  
€ 35,-- auf € 40,-- zu erhöhen. In unse-
rer Gemeinde sind derzeit 160 Hunde 
gemeldet.

 Gemeinderatssitzungen 2018  
  
26.04.2018 
21.06.2018
20.09.2018
25.10.2018
13.12.2018

Die Sitzungen sind öffentlich und finden im Sitzungssaal der 
Marktgemeinde Aigen-Schlägl statt.

Vorstellung landesentwicklungs-
programm „Kooperationsräume 
im Bezirk Rohrbach“ und grund-
sätzliche Festlegung 
Für Oberösterreich soll bis 2020 ein 
Landesentwicklungsprogramm ausge-
arbeitet sein, wo unter anderem auch 
Kooperationsräume festgelegt werden. 
Dies sollen Räume sein, in welchen 
gemeindeübergreifende notwendige 
mittel- und langfristige Kooperatio-
nen geplant und umgesetzt werden 
können. Der Bezirk Rohrbach wurde 
als Pilotbezirk ausgewählt. Leitziele 
der OÖ. Raumpolitik sollen sein: För-
derung einer tragfähigen Wirtschafts- 
und Arbeitswelt, Sicherung der loka-
len und regionalen Daseinsvorsorge, 
Forcierung der Siedlungsentwicklung, 
Aufwertung der Landschaften durch 
Sicherung von natürlichen Ressourcen 
und handlungsfähige Regionen.

Das alles unter Berücksichtigung der 
Demographie, der Digitalisierung, des 
Klimawandels, der Globalisierung, 
usw. und vor allem zur Stärkung der 
Regionen durch Kooperationen. Es 
wurde einstimmig beschlossen, dass 
die Marktgemeinde Aigen-Schlägl 
dem Kooperationsraum Böhmerwald 
mit Ulrichsberg, Klaffer und Schwar-
zenberg zugeordnet werden kann. 

Wenn sich die Gemeinden Julbach und 
St. Oswald für den Kooperationsraum 
Böhmerwald entscheiden sollten, sol-
len auch diese beiden Gemeinden auf-
genommen werden.

Erhöhung der Badetarife für Frei-
bad Aigen-Schlägl ab 2018
Im Jahr 2016 wurden die Badetarife 
zuletzt erhöht. Heuer sollen die Ta-
rife wieder angepasst werden. Bei 
der Gemeindevorstandssitzung am 
25.1.2018 wurde bereits vorberaten, 
dass es zu Erhöhungen auf die nächste 
€ 0,50-Stelle und € 1,---Stelle kommen 
soll, alle Saisonkarten sollten generell 
um € 2,-- erhöht werden. 

Die ausgearbeiteten Tarife im Freibad 
Aigen-Schlägl ab 2018 wurden mehr-
heitlich laut Vorschlag erhöht. Ein 
Saisonkartenvorverkauf mit ermäßig-
ten Tarifen wird wie in den Vorjahren 
durchgeführt (Nähere Infos dazu auf 
Seite 8)

Verkauf des Gemeindegrundes 
Parzelle nr. 1312/2 oberhalb der 
Kunsthalle Mühlviertel für die Er-
richtung eines Gewerbebetriebes. 
Die Herren Reisinger und Höfler 
sind mit der Firma Digiplan derzeit 
in Rohrbach-Berg eingemietet und 
möchten nun ein eigenes Betriebsge-
bäude errichten. Die Firma Digiplan 
hat ein Computerprogramm zur ein-
fachen und schnellen Berechnung von 
Flächen, Kubaturen oder etwa Längen-
messungen entwickelt. Weiters wurde 
ein Fotomodus entwickelt, mit dem 
eine Fassade fotografiert wird und 
anhand dessen werden z.B. Fenster-
flächen berechnet. Die Kunden sind 
aus Österreich, Deutschland und der 
Schweiz. 

Die Hauptkunden sind Gemeinden, 
in Österreich gibt es rund 2100 Ge-
meinden, 1400 haben bereits das 
Programm, Bei der Grundstückssuche 
kam auch das Grundstück Parzelle Nr. 
1312/2 entlang der Haslacher Lan-
desstraße oberhalb der Kunsthalle 
Mühlviertel in die engere Wahl. Das 
Grundstück ist als Mischbaugebiet 
ausgewiesen und von der Widmung 
und auch der Grundstücksgröße ideal 
für die Firma. Das Grundstück wurde 
im Jahr 1999 von der ehemaligen Ge-
meinde Aigen im Mühlkreis angekauft. 

Baubeginn soll im März sein, im Herbst 
soll die Übersiedlung stattfinden. Es 
wurde mehrheitlich beschlossen, das 
Grundstück Parzelle Nr. 1312/2 wzum 
Preis von € 15,-- je m² an die Firma 
Digiplan für die Errichtung eines Bü-
rogebäudes samt Parkplätzen zu ver-
kaufen. Die Arbeitsplatzförderung, € 
1.500,-- pro neu geschaffenem Voll-
zeitarbeitsplatz aufgeteilt auf 5 Jahre, 
kann beantragt werden.

Förderung für die landwirt-
schaftsbetriebe durch Übernah-
me der ohrmarkenkosten 
Die Landwirte müssen seit 2016 für 
die Kosten der Tier-Ohrmarken selbst 
aufkommen, früher wurde dies vom 
Land Oberösterreich finanziert, die 
Gesamtkosten im Gemeindegebiet be-
tragen rund € 2.200,-- im Jahr. 

Es wurde mehrheitlich beschlossen, 
den Landwirten in dieser Legisla-
tur-periode diese Kosten laut Bescheid 
der AMA oder des Ziegen- oder Schaf-
züchterverbandes in Form von Ai-
gen-Schlägler Gutscheinen zurückzu-
zahlen. 

Dieser Betrag wird auch als kleines 
Dankeschön für die Pflege der Kul-
turlandschaft gesehen. Eine Antrag-
stellung ist immer bis 30. Juni jeden 
Jahres möglich.
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde Aigen-Schlägl beabsichtigt, den Flä-
chenwidmungsplan Nr. 4 und das Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 2 (ehem. 
Schlägl) bzw. den Flächenwidmungsplan Nr. 3 und das Örtliche Entwicklungs-
konzept Nr. 1 (ehem. Aigen) durch den Flächenwidmungsplan Nr. 1 und das 
Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 1 (Aigen-Schlägl) zu ersetzen.

Gemäß § 33 Abs. 3 OÖ. Raumordnungsgesetz 1994 idgF. liegt der neue Flächen-
widmungsplan mit dem ÖEK vier Wochen zur öffentlichen Einsichtnahme beim 
Marktgemeindeamt Aigen-Schlägl auf.

Jeder, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft macht, darf während der 
öffentlichen Auflage vom 26.03.2018 
bis 24.04.2018 schriftliche Anre-
gungen oder Einwendungen bei der 
Marktgemeinde Aigen-Schlägl ein-
bringen.

Wie bereits in der letzten 
Gemeindezeitung berichtet, 
hat Herr Friedrich Braun, der 

während des 2. Weltkrieges im 
Gefangenenlager Aigen war, über 
diese Zeit ein Buch geschrieben. 

Dieses ist bei Herrn Walter Mühl-
bäck zum Preis von Euro 9,80 

erhätlich. 

Infos auf 
http://www.hsb-verlag.com/

shop/de/biografie/Meine-Erinne-
rungen-von-1925-bis-1946.html 

Im Gemeindehof können ab 
sofort Menschen mit Beeinträch-

tigungen parken. So werden 
Artzbesuche und Erledigungen 

am Marktplatz erleichtert. 

Wir ersuchen, diesen Parkplatz 
jedoch nicht als Dauerpark-

platz zu nützen und hoffen, mit 
diesem Angebot einen weiteren 

Schritt in Richtung 
bürgerfreundliche  

Orts- und Marktplatzentwicklung 
zu setzen.  

Buch 
„Meine Erinnerungen“

Neue Parkmöglichkeit

Kundmachung
Flächenwidmungsplan Nr. 1, 
Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 1,
Auflage zur öffentlichen Einsichtnahme

Feuerwehr Schlägl
neue Telefonnummer
Die Feuerwehr Schlägl ist unter 

folgender Rufnummer 
erreichbar:

07281/61239

Splittkehrung
ab Montag, 26. März 2018 werden 
wieder die Straßen Aigen-Schlägls 
vom Kehrwagen gereinigt. Sie haben 
die Möglichkeit, den Splitt von Ihrer 
privaten Haus- und Garagenzufahrt 
auf die Straße zu kehren, damit dieser 
vom Kehrwagen mitgenommen werden 
kann.

aCHTUNG: Machen Sie bitte keine 
Splitthaufen, da diese vom Kehr-
gerät nicht aufgenommen werden 
können!

Förderung
Personen mit geringem Einkom-
men können bis 13. April 2018 beim 
Gemeindeamt den Heizkostenzu-
schuss beantragen. Das monatliche 
Nettoeinkommen darf für alleinste-
hende Personen € 889,84 und bei 
Ehepaaren € 1.334,00 nicht über-
steigen. Für Kinder wird ein Erhö-
hungsbetrag von € 166,37 gerechnet. 

Bezieher der bedarfsorientierten Min-
destsicherung haben keinen Anspruch 
auf den Heizkostenzuschuss. der Zu-
schuss beträgt einmalig € 152,00.
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85 Jahre
Erwin Blaschek
Hauptstraße 26

 

80 Jahre
Maria hummer

Schachlingstraße 23
 

80 Jahre
Josef Fischer

Baureith 1
 

103 Jahre
Klothilde zoufal
Hauptstraße 19

 

GEBuRtStAGE
 

90 Jahre
Johanna Pfoser

Marktplatz 18
 

80 Jahre
Franz Reischl

Kerschbaum 10
 

90 Jahre
Wilhelmine Peer
Hauptstraße 19

 

80 Jahre
DI Ernst Kern

Mühltal 1
 

90 Jahre
norberta Kölbl
Karl Zellerweg 4

 

80 Jahre
Karl Eisschiel

Diendorf 4
 

90 Jahre
Franziska Resch
Schlossergasse 5

 

80 Jahre
christine lehner

Birkenweg 1
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StAnDESAMt

GEBuRtEn 
 

Malin Jan Märker
Tina und Jan Märker 

Siedlungsstraße 16/14

 

Alexander Resch
Isabella Stockinger und

Clemens Resch
Mühlweg 16

 

Marcel Wurm
Angelika und

Ing. Bernhard Wurm BSC MA
Stifterstraße 4a

 

85 Jahre
Robert Krieg
Bachstraße 5

 

80 Jahre
Angela Katzlinger

St. Wolfgang 10
 

Riya Monika zlata Kulovics
Carmen Kulovics 
Stifterstraße 22

 

Marie Autengruber
Jacqueline und

Klaus Autengruber
Theodor Simoneitstraße 7

 

Vincent Bauer
Julia und René Bauer

Grüner Weg 13

 

Armin Schauberger
Sabine und

 DI Bernhard Schauberger
Badstraße 2

 

Wichtiger hinweis:
Die Gemeinde Aigen-Schlägl meldet 
alle runden Geburtstage sowie 
Silberhochzeiten, Goldene Hoch-
zeiten, Eheschließungen, Geburten 
und Todesfälle an die Zeitungen 
Tips und Rundschau. Sollten Sie 
einer solchen Anzeige nicht zu-
stimmen, geben Sie dies bitte am 
Gemeindeamt bekannt.

nele Kitzberger
Christiane Kitzberger und 

Stefan Zinöcker
Berghäusl 64

 

niklas Eglseder
Yvonne Eglseder

Simon Stollstraße 6

 

Maria Eisner
Barbara Eisner MA und 

Harald Eisner 
Kerschbaum 1/1

 

Svenja Pöschl
Verena Pöschl und
Thomas Urmann 
Breitenstein 21

 

Valentina Friedl
Maria Friedl und

Alexander Kneidinger 
Klemens Bredlstraße 2/9

 

christoph hofer
Kerstin und Stefan Hofer

Weidenweg 17a

 

Marlene Kern
Barbara und Manuel Kern

Rudolfing 4

 

WIR GEDEnKEn
 

Maria 
Grininger

Hauptstraße 19
im 79. Lebensjahr

Ingeborg
herrnbauer

Linz
im 83. Lebensjahr

hugo
Kickinger

Unterneudorf 2
im 83. Lebensjahr

...............

Immer, wenn wir von dir erzählen, 
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen. 

Unsere Herzen halten dich umfangen, 
so, als wärst du nie gegangen. 

...............
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StAnDESAMt/WIRtSchAFt

Karin hehenberger + 
André lang
Diendorf 56
27.01.2018

hochzEItSJuBIläEn
 

Goldene hochzeit:
Friederike + Franz hronicek

An der Mühl 4
 

Goldene hochzeit:
Maria + Gerhard lanzerstorfer

Weichsberg 14

Julia Brandl + 
René Bauer

Grüner Weg 13
14.02.2018

hochzEItEn
 

Sarah hartl + 
Patrick Autengruber

Rohrbach-Berg
18.12.2017

 

Patricia Stoiber + 
Paul Karl Keinberger

Breitenstein 41
11.02.2018

 

Neue betriebe in aigen-Schlägl

Mag. Michaela diendorfer, MSc
Mühlweg 11, 4160 Aigen-Schlägl
Laufinstruktorin, Spinning Instrukto-
rin, Erstellung von Trainingskonzep-
ten
http://ausdauercoach.at
Kontakt: 
michaela.diendorfer@gmail.com

Sexlinger Consulting engineering 
GmbH
Ing. Jochen Sexlinger
Natschlag 32, 4160 Aigen-Schlägl
Ingenieurbüro für Energie- und Ge-
bäudetechnik
Tel. 07281/9308-0; 
Mail: office@sexlinger.at; 
www.sexlinger.co.at

Kevin reiter 
Gastgewerbe in der Betriebsart Cate-
ring, Food Truck
Hauptstraße 11, 4160 Aigen-Schlägl
Tel: 0677/61 35 19 44; 
Mail: reiterkevin1@gmail.com; 

Flohmärkte
3 Flohmärkte finden auch 2018 
wieder vorm Spar Markt Jauker 
statt:

Samstag, 19. Mai 2018
Samstag, 21. Juli 2018
Samstag, 15. September 2018

 Information  
Max Ornezeder
0664 526 80 99

Singen
 Termine Offenes Singen  
3.4. um 20:00 Uhr 
5.6. um 20:00 Uhr
im Kräuterhotel Bärnsteinhof
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BÜchEREI

bücherei
Unsere Bücherei ist ein „offenes Buch“, in dem man jederzeit frei stöbern kann. 

Liebe/r Leser/in, Sie merken schon: 
Ich spreche von unserem Büche-
rei-Computer und dem Internet. 
Wenn Sie zur Generation der Einhän-
der gehören, dann brauchen Sie nicht 
mehr weiterlesen (Einhänder deshalb, 
weil die andere Hand ja mit dem Han-
dy belegt ist), dann finden Sie eh alles 
selber heraus.
Ich wende mich an die Generation 
Lassmich. Das ist meine Generation: 
„Lass mich machen, Mama, bis du was 
findst, da vergeht in Bähm a Joahr“. 
Aber wir Altvorderen sind ja lernwil-
lig und wollen nicht unselbständig ge-
macht werden.

Gut, dann rufen wir mal die Bücherei-
Seite auf:  www.biblioweb.at/aigen.
Unter dem dicken, blauen Anschrift-
feld finden wir zwei farbige Bänder. 
Im oberen Farbband können wir an- 
klicken, was uns gerade interessiert. 
Bei >rotbraun< geraten wir in die 
Kinderabteilung. Wenn wir Romane 
und Krimis suchen, dann müssen wir 
in die >gelbe< Abteilung klicken, ge-
nannt „Dichtung und Belletristik“. Ich 

klicke auf das >grüne< Feld, denn 
ich will nach einem Sachbuch schau-
en. (Tipp: beim >blauen< Feld, ge-
nannt „Alle Kategorien“, gibt’s gleich 
alle Abteilungen).

Ich habe auf „Sachbuch“ geklickt, und 
das untere Band hat nach >grün< 
gewechselt. Ich kann jetzt alle unsere 
verschiedenen Sachbuch-Sorten lesen. 
Da gibt es „Allgemeine Geschichte“ 
und „Ernährung“ usw. Ich sehe auch, 
dass es 50 Bücher zu „Kindererzie-
hung, Pädagogik“ gibt. Ich klicke die-
se Zeile an und es erscheinen alle Bü-
cher zu diesem Thema. 
Diese Bücher könnte ich jetzt durchsu-
chen, scrollen. Aber ich will ein Buch 
von Jan-Uwe Rogge, ich schreibe in 
das Feld >Suchbegriff< das Wort 
Rogge hinein (auch ein Titel oder 
ein Begriff wäre möglich), und nach 
drücken der Suchtaste erscheinen alle 
Rogge-Bücher. 

Jetzt will ich noch nach einem Krimi 
schauen. Dazu muss ich in die >gelbe 
Abteilung< wechseln. Und wenn ich 

auf Neuerscheinungen klicke, dann 
gibt’s die frische Ware an Romanen 
und Krimis zu sehen. Manche Bücher 
haben schon eine Beschreibung oder 
Rezension, diese wird automatisch 
vom Büchereiverband eingespielt.

Für so Leute wie mich ist das ganze 
Programm absolut idiotensicher ge-
macht. Probieren Sie alles aus, klicken 
Sie wie wild herum, es kann nichts 
passieren. Nur so findet man was. 
Auch wenn dabei in Bähm ein Joahr 
vergeht, was soll´s.

Brigitte Schiffner

termine literaturkreis:                     

28.3. um 17:30 Uhr in der Bücherei
25.4. um 17:30 Uhr in der Bücherei
30.5. um 17:30 Uhr in der Bücherei
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KInDERGARtEn/SchulE

Wenn Mittelschule und 
Volksschule gemeinsame 

Sache machen….. 

Die vorübergehende gemeinsa-
me Schule der 6- 14- Jährigen 
begann mit einer Räumungs-

übung. „Am wichtigsten ist die 
Sicherheit aller Kinder“ sagt die 
Schulleiterin der Neuen Mittel-

schule Elfriede Söllner und orga-
nisierte eine Räumungsübung. 

Nach dem Alarm verließen alle 
220 Schülerinnen und Schüler, 
die Lehrer und die Köchinnen 

auf den neu beschilderten 
Fluchtwegen das Gebäude und 

begaben sich zur neuen Sammel-
stelle im Garten des Beamten-
hauses unterhalb der Schule. 

Durch die Baustellensituation 
veränderten sich die Fluchtwege 
und Sammelstelle. Diese Übung 
verlief ruhig und geordnet. Nun 
kennen alle die neuen Sicher-

heitsmaßnahmen.

Die Eingewöhnung in die Krabbel-
gruppe ist ein sensibler Prozess. „Eine 
sorgsame Übergangsgestaltung mit al-
len Beteiligten steht im Vordergrund“, 
meine ich - Ramona Kagerer - als 
gruppenführende Pädagogin. Unsere 
Kindergartenhelferin Renate Fischer 
und Sandra Groiss als Stützkraft helfen 
mit, dass sich die Kinder wohl fühlen. 

Jedes einzelne Kind und seine indivi-
duellen Bedürfnisse fordern uns her-
aus. Es gilt, die Nähe zu den Kindern 
zu gewinnen, das Vertrauen mit den 
Eltern aufzubauen. 
Derzeit sind in der Krabbelgruppe 
neun Kinder, die sich neugierig auf 
den Weg machen und positiv in die 
Zukunft blicken. 

Kindergarten
Die Krabbelgruppe stellt sich vor

In unserem Kindergarten absolviert 
derzeit Herr Niklas Kraml seinen Zi-
vildienst. Er hilft mit, die täglichen 
Anforderungen der mehr als 100 be-
treuten Kinder zu meistern. 

Für die Kinder ist es wichtig, dass auch 
eine männliche Bezugsperson anwe-
send ist. Man sieht, dass es den Kleinen 
gefällt, Niklas ist oft sehr belagert. 
Aufgrund dieser guten Erfahrungen 
entschieden die Gemeindevorstands-
mitglieder, auch im kommenden Jahr 
im Kindergarten einen Zivildiener 
aufzunehmen. 

Bei Interesse ersuchen wir um rasche 
Bewerbung bis Freitag, 6. april 2018, 
12:00 Uhr, das Vorstellungsgespräch 
mit dem Personalbeirat findet am Mon-
tag, 16. April 2018 um 20:00 Uhr statt. 
Wir freuen uns auf Bewerbungen von 
jungen Männern aus Aigen-Schlägl.

Zivildiener
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JuGEnD/SPoRt

aSKJU 
Silvesterparty, Bowlen, Pizza essen, Faschingsparty, gemütliches Beisammensein, Aus-
tausch, Kontakte knüpfen.

Das Jahr 2017 ging mit einer coolen 
Silvesterparty zu Ende. Das ASKJU 
Jugend- und Barteam gab sich alle 
Mühe, um eine gelungene Party auf 
die Beine zu stellen. Es gab sogar eine 
im Freien aufgebaute Schneebar, wo 
man sich bei Kinderpunsch gut wär-
men konnte. 
Im neuen Jahr ging es mit dem Jugend-
team nach Wegscheid ins Bowling-
Bistro und anschließend in die Pizze-
ria Bosporus. Die Jungs erzielten beim 
Bowling einen Strike nach dem ande-
ren und hatten sichtlich Spaß daran. 
Und auch wenn es hie und da nicht 
so klappte, verlor keiner den Mut. 
Anschließend gab es, um den großen 
Hunger zu stillen, Riesenpizzas und 
der Abend ging gemütlich zu Ende. 

Das Highlight war sicherlich die am  
9. Februar stattfindende Faschings-
party im ASKJU Jugendzentrum. 

Disco, Wettbewerbe und Maskenprä-
mierung standen am Programm. Ju-
gend- und Barteam packten so richtig 
an und schafften eine gute Faschings-
stimmung.

Darüber hinaus helfen die ASKJU-
Jungs immer wieder bei diversen Ver-
anstaltungen der KJ Region Oberes 
Mühlviertel und bei den Schlägler Ju-
gendmessen beim Aufbauen, Ordner- 
und Verpflegungsdienst tatkräftig mit. 
Ihnen gebührt ein herzliches Danke-
schön dafür! 
Jeden Freitag läuft von 16:00-20:00 
Uhr der regelmäßige ASKJU-Betrieb, 
wo Jugendliche Kontakte knüpfen, 
sich austauschen und gemeinsam 
spielen können, sei es Tischfußball, 
Airhockey, Playstation oder Billard. 
Jede/r ab 12 Jahren ist recht herzlich 
zum Besuch des Jugendzentrums ein-
geladen.

Judo

Vorschau:
osterüberraschung mit tollen Spielen 
im Innenhof am Freitag 6. April 2018
16 – 20 uhr  

Derzeit wird Judo als Freigegenstand 
an der neuen Mittelschule jeden Don-
nerstag von 16:00 bis 18:00 angebo-
ten. es können auch Volksschüler 
daran teilnehmen.

20 Schülerinnen und Schüler nehmen 
dieses Angebot an und trainieren 
unter dem Lehrer und Judotrainer 
Stefan Praher.
Wer noch mehr und für den Wett-
kampf trainieren will, kann beim 
Zentrumstraining des UJZ in Rohr-
bach-Berg teilnehmen.

Zwei Mädchen (beide kommen aus St. 
Oswald)  konnten 2017 wirklich tolle 
Erfolge erringen.
Anna Bauer sicherte sich am 8.10. 
2017 bei den Union Landesmeister-
schaften den Landesmeistertitel. Ins-
gesamt  erkämpfte sie 2017 bei den 
Schülercup-Bewerben  4 erste Plätze 
und somit den Bezirksmeistertitel.

Anna Hofmann erkämpfte bei den 
Schülercup-Bewerben 1 ersten Platz 
und 4 zweite Plätze. Ein großes Dan-
ke  an Alexandra Grassauer, die mit 
unseren Judokas zu den Bewerben 
fährt und dort auch als Trainerin an 
der Matte unterstützt. 

Wichtig ist auch, dass die Eltern der 
Kinder immer wieder mal mit dabei 
sind.

In  diesem Schuljahr sind auch Kinder 
von Asylwerbern, welche die Volks-
schule besuchen, mit Eifer beim  
Judotraining dabei.

Infos erhalten Sie bei Gerhard Leitner, 
Tel.: 0664/400 23 09
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Im Laufe der letzten beiden Schuljah-
re absolvierten alle Lehrerinnen der 
Volksschule das Basismodul „Eigen-
ständig werden“. An vielen Nachmit-
tagen wurde das Lehrerinnen-Team 
in das Programm eingeführt und seit 
Herbst wird es in den Schulunterricht 
eingebaut.

Es geht dabei nicht um Lernstoff und 
fachliche Inhalte, nein, es geht um 
persönliches Wachsen, um Eigenstän-
digkeit, Herzensbildung und soziales 
Lernen. Die Kinder trainieren Emo-
tionen zu artikulieren, zu sagen, was 
sie brauchen, was ihnen gefällt und 
was sie nicht wollen. Ein wesentlicher 
Baustein ist die Förderung der eigenen 
Stärken und Individualität. Gleichzei-
tig lernen die Kinder besseres Zuhören 
und Achtsamkeit gegenüber sich selbst 
und ihrem Umfeld.

„Konzentrier dich! Pass auf!“ Sätze 
wie diese bekommen Kinder immer 
wieder zu hören. Es wird erwartet, 
dass sie über längere Zeiträume auf-
merksam sind und sich nicht ablenken 
lassen, ohne dass ihnen gezeigt wird, 
wie dies überhaupt funktioniert. Kin-
der sind oft einer Flut verschiedenster 
Reize ausgesetzt, sind unruhig und 
von einem ständigen Gedankenstrom 

begleitet, der sie beschäftigt. 
Durch Schulung der Achtsamkeit kön-
nen wir Kinder unterstützen, ruhig zu 
werden und klar zu denken. So lernen 
sie, mit störenden Gedanken richtig 
umzugehen und sich auf wichtige Din-
ge zu konzentrieren.

Zeit, die der Förderung dieser sozialen 
Kompetenzen gewidmet wird, ist kei-
ne verlorene Unterrichtszeit, denn in 
Klassen, wo sich die Schüler in einer 
guten Gemeinschaft wohl fühlen, ist 
die nötige Grundlage für gutes Ler-
nen gelegt. Hier können die Kinder 
selbständig denken und miteinander 
arbeiten, ihre Fehler sind keine Ka-
tastrophe mehr, sondern Anlass für 
neues Lernen.

Kinder sollen an unserer Schule nicht 
nur sehr gut lesen, schreiben und 
rechnen lernen, sondern auch in ihrer 
Entwicklung zu selbstbestimmten, em-
phatischen und kommunikationsstar-
ken Jugendlichen gefördert werden. 
Eine gute Kooperation und gegenseiti-
ge Unterstützung zwischen Eltern und 
Schule ist gerade in diesem Bereich 
des Lernens von großer Bedeutung.

Volksschule
Schulzertifizierung „Eigenständig werden“ für die Volks-
schule Aigen-Schlägl

VolKSSchulE

Die Volksschule übersiedelt.

Weil mit Beginn der Semesterferien 
die Bauarbeiten zur Generalsanierung 
der Volksschule begonnen haben, 
mussten Schüler und Lehrerinnen mit 
„Sack und Pack“ ausziehen. So ein gro-
ßes Schulhaus auszuräumen, bedeutet 
eine Menge Arbeit. Wenn jedoch viele 
Hände zusammenhelfen, ist auch ein 
solches Vorhaben zu schaffen. Unter 
der guten Organisation unseres Schul-
warts Roland Groiß arbeiteten neben 
allen Volksschullehrerinnen auch Rei-
nigungskräfte, Gemeindearbeiter und 
einige Flüchtlinge sehr engagiert mit. 

Eine Schülergruppe der PTS stellte 
mobile Tafeln für die Ausweichklassen 
her. Herzlichen Dank dafür! Bevor das 
große Ausräumen begann, durften die 
Schüler noch Wände und Fenster nach 
Lust und Laune bemalen. Viele Kinder 
schrieben auch nette Abschiedsworte 
an die Mauern ihrer Klassen.

Seit Beginn des Sommersemesters wer-
den die 134 Schüler der Volksschule 
in ihren Übergangsquartieren in der 
NMS und im Kulturhaus unterrichtet. 
Wir bedanken uns sehr herzlich beim 
Kameradschaftsbund, beim Fotoclub, 
beim Tanzsportclub und vor allem bei 
der NMS, die uns ihre Räumlichkei-
ten für ein halbes Jahr zur Verfügung 
stellen. In dieser Zeit werden alle ein 
bisschen zusammenrücken und die 
nächsten Monate im gemeinsamen 
Schulhaus in einem guten Miteinander 
verbringen.
     
Die Lehrerinnen der Volksschule 
Aigen-Schlägl
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Neue Mittelschule
nEuE MIttElSchulE

Am Montag, den 22. Jänner, reis-
ten wir um 9 Uhr ab. Wir waren im 
Vital-Hotel in Gosau untergebracht. 
Nach der Anreise vormittags fuhren 
wir am Nachmittag Schi. Die Pisten 
waren an diesem Tag nicht gut zu fah-
ren, da die Sicht sehr schlecht war und 
es ein bisschen regnete. Den Abend 
hatten wir frei. Am Dienstag fuhren 
wir vormittags Schi, aßen im Hotel 
zu Mittag und am Nachmittag ging 
es wieder ins weitläufige Schigebiet. 
Die Pisten waren an diesem Tag schon 
besser zu befahren. Am Abend spielten 
wir unterhaltsame Spiele. Am nächs-
ten Tag stand natürlich wieder Schi-
fahren auf dem Programm. Nach dem 
Mittagessen ging es aber nicht mehr 
auf die Piste, sondern ins örtliche 
Hallenbad, wo wir viel Spaß hatten. 

Abends machten wir eine Rundwande-
rung. Am Donnerstag war wunderba-
res Wetter und beste Schiverhältnisse, 
sodass das Schifahren sehr toll war. 
Abends war das Tipp-Toto, das eben-
falls sehr lustig war. Die Begleitlehre-
rInnen waren Hr. Raab, Fr. Kurbel, Hr. 
Schröger und Fr. Schmid. Es war eine 
tolle Schiwoche, die uns immer in Er-
innerung bleiben wird.
  Julia Katzlinger, 3a

neue turnleibchen

In Türkisblau und Rot treten die 
SchülerInnen der 1. Klasse einheit-
lich auf, wenn es um sportliche 
Bewerbe oder andere gemeinsame 
Aktivitäten geht. Wie in den ver-
gangenen Jahren übernahm der 
Elternverein einen Teil der Kosten 
und dafür bedanken sich die Mäd-
chen und Buben ganz herzlich.

Ein riesiges Starterfeld von über 100 
LäuferInnen bot sich beim Bezirksju-
gendschitag am 14. Februar, einem 
Riesentorlauf mit einem Durchgang, 
auf dem Hansberg bei St. Johann.
Dabei konnte das kleine Team der NMS 
Aigen-Schlägl in der Kategorie Kinder 
II durch PFLEGER Leo (1.Kl.) den gu-
ten 4. Rang in der Kategorie Schüler 
I (nur 5 Hundertstel das Stockerl ver-
passt), durch BAUER Leon (2.Kl.) den 
beachtlichen 8. Rang und SCHAUB-
MEIR Jannik (2.Kl.) den 18. Rang in 
der mit über 30 startenden Burschen 

stärksten Klasse erzielen. HAUER Mo-
ritz (2.Kl.) landete auf Rang 28, VEIT 
Michael (1.Kl.) auf Rang 29.

Tag der offenen Tür

Bei sechs Stationen schnupperten 
die Schülerinnen und Schüler aus 
der Volksschule in der Neuen Mit-
telschule. Hier testen die Kinder, 
wie weit ihre im Physikworkshop 
gebastelten Flugobjekte fliegen. 
Wie jedes Jahr gibt es am Abend 
Informationen für Eltern und am 
nächsten Tag Einblicke ins Unter-
richtsgeschehen beim  „Tag der of-
fenen Tür“. 

Berichte der Schülerinnen und Schüler

Schitage der 1. Klasse, Hochficht

Unsere Klasse machte 5 Schitage.  
3 Tage vom 19. – 21. Dezember, am 6. 
Februar 1 Tag und am Donnerstag vor 
den Semesterferien nochmals 1 Tag. 
Wir fuhren mit dem Bus auf den Hoch-
ficht. Dort gingen wir alle zum Schi-
restaurant, um dort unsere Rucksäcke 
abzustellen. Beim Schifahren gab es  
3 Gruppen. Um zirka 12:30 Uhr mach-
ten wir Mittagspause. 1 Stunde hatten 
wir Zeit zum Essen und zum Ausru-

hen. Danach fuhren alle Gruppen wie-
der zu den Pisten. Am Ende trafen wir 
uns wieder alle beim Schirestaurant 
und fuhren gemeinsam mit dem Bus 
zur Schule zurück. 
Wir hatten alle 5 Tage schönes Wet-
ter und tolle Pisten. Beim Schifahren 
haben alle viel dazugelernt, damit wir 
auch in größere Schigebiete fahren 
können.
  Elisa Toma, 1. Kl.

Heuer veranstaltete die 4.Klasse 
unserer Schule einen tollen Schulfa-
sching. Mit einem leckeren Buffet, 
einer Tombola, einer Maskenprä-
mierung und vielen interessanten 
Spielen wurden die Schüler der 
VS St. Oswald sowie der NMS Ai-
gen-Schlägl unterhalten. Alle Preise 
für die Tombola und für die ver-
schiedenen Spiele wurden von den 
Schülern der 4. Klasse gesammelt. 
Dabei wurde auch Geld für die noch 
anstehende Abschlussfeier einge-
nommen. Der Fasching verlief wie 
geplant und alle Schüler sowie Leh-
rer hatten viel Spaß.

Elisa Gruber, Lara Schuster, 4.Kl.

Fasching-Dienstag 2018

Schikurs in Gosau vom 22. – 26. Jänner 2018

Bezirksjugendschitag, hansberg, 14. Februar 2018
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Polyschule
PolySchulE

... ein Erfolgsmodell

In den sieben verschiedenen Fachbe-
reichen (Bau-, Holz-, Metalltechnik, 
Mechatronik, Dienstleistung, Touris-
mus, Handel & Büro) konnten sich 
die Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klassen der Mittelschulen an 
den Tagen der Fachbereiche ein erstes 
Bild vom Modell POLYTECHNISCHE 
SCHULE machen. 

tag der Fachbereiche 

Auch viele Wirtschaftstreibende ka-
men der Einladung nach. Dabei 
kommt es meist zu einem intensiven 
Gedankenaustausch. Als neues „Pro-
blem“ im Berufsleben zeigt sich der 
unmäßige Handykonsum, der jugend-
liche Arbeitnehmer von konzentrierter 
Arbeit ablenkt. Außerdem ist auch der 
Mangel an Lehrlingen ein Thema, der 
durch gute Kooperation mit der PTS 
etwas entschärft werden könnte. 

Am Abend konnten sich auch die El-
tern Eindrücke von der PTS machen 
und wie immer waren viele erstaunt 
darüber, wie praxisnah hier gearbeitet 
wird.

Einblicke in den Fachbereich Dienstleis-
tung

Einblicke in den Fachbereich Metalltech-
nik

links: Bgm. Elisabeth Höfler und zahl-
reiche UnternehmerInnen überzeugten 
sich von der praxisnahen Berufsgrund-
bildung.

Gastfirma RÖCHLING-LERIPA präsentier-
te ihr Lehrlingssystem

Projekt Wasser

In Kooperation mit der Marktgemein-
de Aigen–Schlägl und dem Klima-
bündnis wird heuer eine umfassende 
Menge an Vorträgen und Workshops 
Impulse zum Thema Wasser geben.

Die Vorbereitungsplanungen sind am 
Laufen, Kontakte zu Wassergenossen-
schaften, Umweltgruppierungen und 
auch zu PraktikerInnen, die konkret 
zeigen, was man für den Erhalt guter 
Wasserqualität alles machen kann, 
sind bereits weit fortgeschritten.

Wassergerinne in Planung im Fachbe-
reich Bau-Holztechnik

Sport

Beim Hallenfußballturnier der OÖ Ge-
werkschaftsjugend in Traun stellten 
die Burschen der PTS erfolgreich ihren 
„Mann“.

oben: Poly-Mannschaft in Traun

In der Wasserwoche Mitte März wird 
vieles davon umgesetzt. 
So entsteht z.B. rund um das „Grüne 
Klassenzimmer“ - dem Polypavillon - 
eine Oase der Erholung und Entspan-
nung mit einem Wassergerinne. Grü-
ne Kosmetik interessiert ebenso wie 
Kleinwasserkraft und Nahrungsmittel 
aus heimischen Gewässern.  
Das Wasserfest gemeinsam mit Kin-
dergarten, Volksschule, Mittel- und 
Bioschule im Juni wird die Thematik 
abrunden.
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JuGEnDKAntoREI/lAnDESMuSIKSchulE

Veranstal- 
tungen 
7. april 2018
Jugendmesse 
Stiftskirche 19:30 Uhr
Ausführende: Konzert- und 
Jugendchor

13. Mai 2018
Muttertagskonzert 
Pfarrkirche Aigen 19:30 Uhr 
Ausführende: Konzertchor

3. Juni 2018
Messe
Stiftskirche 10:00 Uhr
Ausführende: Jugendchor

10. Juni 2018
Messe
Stiftskirche 10:00 Uhr
Ausführende: Mädchen- und Kna-
benchor

16. Juni 2018
Open air im Stoareich reitinger
Bei Schlechtwetter am 23. Juni
Ausführende: Konzert- und Ju-
gendchor

23. September 2018
Messe
Stiftskirche 10 Uhr
Ausführende: Konzertchor

Jugendkantorei
Wir, die Jugendkantorei Schlägl, wa-
ren am Sonntag, den 14. Jänner 2018 
in der Pfarre St.Ulrich in Unterschleiß-
heim (München) eingeladen, um ein 
geistliches Konzert aufzuführen. In 
Vorfreude auf unser Konzert führte 
unser Chorleiter Christopher Zehrer 
bereits mit uns im Bus Entspannungs- 
und Einsingübungen durch. 
Durch das buntgemischte Chorreper-
toire mit a cappella Liedtexten wie 
„Jauchzet dem Herrn“ von Felix Men-

Chorkonzert in der Pfarre St. Ulrich/Unterschleißheim
delssohn Bartholdy, „Ave Maria“ von 
Franz Biebl, „La rose complete“ von 
Morten Lauridsen und mit vielen wei-
teren Werken gelang es uns, die Kirche 
mit einzigartigen Klängen zu füllen. 
Zum tollen Erfolg des Konzertes gra-
tulierte uns auch der Kirchenmusiker 
der Pfarre Herr Berthel Mathias. Zu 
guter Letzt vielen lieben Dank an un-
sere Chorleiter Karin und Christopher 
Zehrer, die uns dieses tolle geistliche 
Konzert ermöglicht haben.   
   Lisa Luger

Die Schülereinschreibung an der Landesmusikschule Schlägl findet wie folgt 
statt:

Mittwoch, 11. April 2018 von 9:00 bis 11:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 12. April 2018 von  16:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Anmeldungen sind zu den Bürozeiten an der LMS Schlägl jederzeit möglich! 

Dazu einige wichtige Informationen:    
•	 Fachabmeldung  bzw. Austritt aus der LMS 
Der Unterricht im zugeteilten Fach wird solange fortgesetzt, bis eine schriftliche 
Abmeldung erfolgt. Abmeldungen sind mindestens 14 Tage vor Ende des laufen-
den Semesters mittels Formular bekannt zu geben.

•	 Vorgemerkte Fächer:
Ihre Vormerkung gilt jeweils für 1 Schuljahr. Falls wir Ihnen keinen Platz an-
bieten können, ist Ihre Anmeldung im Sekretariat jährlich (ab November) zu 
erneuern (auch per Mail, persönliche Vorsprache, telefonisch). 

Schülereinschreibung LMS
Weitere Fachanmeldungen ersuchen 
wir ebenfalls im Sekretariat vorzuneh-
men.

Die entsprechenden Formulare erhal-
ten Sie im Sekretariat oder bei Ihrer 
Lehrkraft.

Fragen beantworten wir gerne telefo-
nisch unter 07281/6464 oder per Mail 
ms-schlaegl.post@ooe.gv.at. 
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Landesmusikschule
lAnDESMuSIKSchulE

40 Jahre Landesmusikschule Schlägl

Ein Schuljahr voller musikalischer 
highlights und Veranstaltungen

Nach dem überaus spannenden ersten 
Semester des laufenden Schuljahres, 
einem äußerst erfolgreichen Jubi-
läumskonzert im Centro Rohrbach mit 
der Sax n'drums Symphonic band 
und einer Konzertreise unseres Saxo-
phonorchesters zum Internationalen 
Sax-festival nach Bled, bereiten sich 
die Schüler/innen unserer Landesmu-
sikschule schon auf die vielen Veran-
staltungen vor, die bis zum Sommer 
auf dem Programm stehen. 
Das sind zum einen ein Wettbewerb 
und Übertrittsprüfungen und zum an-
deren Konzerte und die 40-Jahrfeier 
im Zuge unseres traditionellen Schul-
festes Ende Juni.

Mit dem Wettbewerb ist „prima la mu-
sica“ gemeint, der Musikwettbewerb 
für Jugendliche schlechthin! 

Ein besonderer Lichtblick wird das 
Kooperationskonzert mit der Musikka-
pelle Aigen-Schlägl.
das Frühjahrskonzert am 23. und 
24. März steht heuer unter dem 
speziellen Motto "Try everything". 
Die Veranstaltungen werden von den 
Kindern der Bläserklassen mit einer 
unkonventionellen Einlage eröffnet!
Unter der Leitung von Bernadette 
Penz-Etzlstorfer und Georg Kührer 
werden die Bläserklassen gleich nach 
der Pause gemeinsam mit den Jung-
musiker/innen einige Lieder zum Bes-
ten geben und die Konzertgäste durch 
unbändige Spielfreude und unerwartet 
schöne Klänge überzeugen. Unerwar-
tet deswegen, weil die Schüler/innen 
der Bläserklasse II doch erst seit Schul-
beginn ihr Instrument spielen. 

Der nächste Auftritt der Bläserklassen 
wird übrigens im Zuge des Jubiläums-
festes der LMS Schlägl sein.

Das letzte unserer 3 Vormittagskon-
zerte ist am 15. April die Volksmu-
sikmatinee, die wie gewohnt um  
11:00 Uhr nach dem Hochamt beginnt 
und zu der das Team der LMS Schlägl 
wieder sehr herzlich einladen möchte.

Die 2 vergangenen Matineen, die Klas-
sikmatinee und die POP-Matinee, wa-
ren ein unglaublich schöner Erfolg für 
die Schüler/innen unserer Schule und 
der zahlreiche Besuch motivierte alle 
beteiligten Musiker/innen zu Höchst-
leistungen! 

Am 25. Mai gibt es wieder das ab-
schlusskonzert des Improvisations- 
Workshops. Dieses Seminar "ohne 
Noten" erfolgt in Kooperation mit der 
Anton Bruckner Privatuniversität Linz. 
Das Abschluss-Konzert startet um 
19:00 Uhr im Jazzatelier in Ulrichs-
berg! Die letzten Infos dazu entneh-
men Sie bitte den Aushängen in unse-
rer Schule und natürlich brandaktuell 
auf der Homepage.

Zu guter Letzt möchte Sie das gesamte 
Team zum Jubiläumsfest am Sonn-

tag, 24. Juni einladen, das wie schon 
berichtet, ganz im Zeichen unseres 
40jährigen Bestehens steht!
Dabei erleben Sie in gewohnter Wei-
se die Vielfalt der LMS Schlägl in ge-
ballter Form, mit der musikalischen 
Gestaltung der heiligen Messe in der 
Stiftskirche und anschließend im Mei-
erhof mit den Volksmusikensembles, 
den Bläserklassen, dem Schülerbla-
sorchester, der Big Band und Blech- 
bläserensembles.
Extra für diese Veranstaltung erwarten 
wir besondere Gäste, die uns musika-
lisch diesen Vormittag versüßen wer-
den!

Das gesamte Team der LMS Schlägl 
bedankt sich für Ihr Vertrauen und 
freut sich, Sie bei unseren Veranstal-
tungen begrüßen zu dürfen! 
www.lms-schlaegl.at
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Beim diesjährigen Konzert des Musik-
verein Aigen-Schlägl dreht sich alles 
um Filmmusik. So wird schon seit Jah-
resbeginn fleißig an Star Wars, Ghost 
Busters, Jurassic Park, E.T. oder Mi-
chael Jackson geprobt. Ebenso werden 
einige neue Stücke, die derzeit im Ra-
dio rauf und runter gespielt werden, 
zum Besten gegeben. 

Also freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm, welches von 
der Bläserklasse eröffnet wird. Die 
jungen Musikerinnen und Musiker ha-
ben bei den Konzerten auch die Mög-
lichkeit, vor großem Publikum die ein-
studierten Stücke vorzutragen. 

Einige Neuerungen gibt es dieses Jahr, 
so findet das Konzert  bei freiem Ein-
tritt im Vereinshaus an zwei Tagen 
statt. 

Freitag,   23. März ab 19:00 Uhr
Samstag, 24. März ab 19:30 Uhr

Auch neu aber nicht unbekannt ist die 
Moderatorin. Lassen Sie sich überra-
schen.
 
Die Musikerinnen und Musiker freu-
en sich auf ein volles Haus und einen 
schönen, musikalischen Abend voll 
Highlights aus Film und Musikge-
schichte.

Musikverein 
Musik ab - und ACTION!

MuSIKVEREIn

lustig woas

Als Bankräuber waren die Musi-
kerinnen und Musiker auch beim 
Faschingsumzug dabei. Mit dem 
Thema wollte man die finanzielle 
Situation des Musikvereins veran-
schaulichen und hinweisen, dass 

man über jede Art von finanzieller 
Unterstützung dankbar ist. 

termine zum Vormerken

Auch heuer dürfen wir wieder zu 
einem Dämmerschoppen in ge-

mütlicher Runde einladen. 
Am Freitag, 27. Juli im Hof des Ho-
tel Bärnsteinhof werden Sie sowohl 

musikalisch wie auch kulinarisch 
verwöhnt. 

Ersatztermin bei Schlechtwetter ist 
der 3. August. 

Grund zum Feiern
Beim Musikverein Aigen-Schlägl 
herrscht derzeit Feierlaune. Das Pro-
jekt arche Noah unterm regen-
bogen, ein Kindermusical, dass in 
Kooperation des Musikvereins und 
der Volksschule einstudiert und aufge-
führt wird, hat den 1. Platz bei cul-
ture connected“ – eine Kooperation 
zwischen Schulen und Kulturpartnern 
2017/2018, erreicht. Herzlichen 
dank an Sandra Trautner, die das 
Projekt leitet und eingereicht hat. 

Die SchülerInnen der Bläserklasse 
übernehmen gemeinsam mit den Mu-
sikern des Musikvereins die musikali-
sche Aufführung. In der Musikschule 
studieren die InstrumentallehrerInnen 
die Musikstücke ein. 

Kinder der zweiten Klassen VS be-
streiten den gesanglichen Part und 
das darstellende Spiel. Die gesamte 
Volksschule ist an dem Projekt betei-
ligt: Bühnendekoration, Kostüme, Ein-
ladungen,…. 

das Kindermusical oder Teile daraus werden an mehreren Terminen auf-
geführt: 
• Erstkommunion – 10. Mai 2018, Pfarrkirche
• Musikschulfest der LMS Schlägl – 24. Juni 2018, Meierhof Schlägl 
• Abschlusspräsentation „Unser Wasser“ – Gemeinde Aigen-Schlägl 
• Große Aufführung „Arche Noah unterm Regenbogen“ – 28. Juni 2018, KIKAS
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Edufit stellt sich vor

v.l.n.r.: Benjamin Reischl, Alexandra 
Gumpenberger, Manfred Leitner

FAMIlIE

... ein neuer Verein in Aigen-Schlägl 

Der Verein wurde im September 2017 
gegründet, die organschaftlichen Ver-
treter sind Manfred Leitner, MBA BEd 
(Obmann), Benjamin Reischl (Ob-
mann Stellvertreter sowie Kassier), 
und Alexandra Gumpenberger, BA, 
die für das Projekt- und Officemana-
gement zuständig ist. 

Der Verein wird sich in der Region 
mit den Themen Bildung, Freizeit und 
Zukunft beschäftigen und hier diverse 
Aktivitäten in unterschiedlichen Be-
reichen starten. Edufit tritt einerseits 
als Partner von Unternehmen auf, um 
passende Lehrlinge zu finden und die-
se auf ihrem Weg zum Lehrplatz zu 
begleiten und andererseits als Partner 
der Gemeinden, um ein aktives Pro-
gramm für Jung und Alt anzubieten. 

Edufit – Freizeit – Bildung – Zu-
kunft
Die Idee des gemeinnützigen Vereins 
Edufit beruht auf folgenden Schwer-
punkten:

•	 Nachhilfe
•	 Lehrplatzvermittlung
•	 Edufit Erlebniswoche
•	 Edufit Lern und Fun Camp
•	 Edufit Talente Camp 
•	 Edufit Erlebnisraum 
•	 div. Veranstaltungen/Seminare/

Moderation uvm. 

nachhilfe
Wir können sowohl im Pflichtschulbe-
reich als auch im kaufmännischen und 
technischen Bereich Nachhilfe anbie-
ten.

lehrlingsakademie 
Wir haben uns als Ziel gesetzt, eine 
flächendeckende Vernetzung von 
Schülerinnen und Schülern und Unter-
nehmen zu gewährleisten. Der Lehr-
stellenmarkt ist einer der wichtigsten, 
wenn es um die Zukunft junger Men-
schen, aber auch um die von Unter-
nehmen geht. 
Weiters bieten wir Unternehmen 
eine aktive Begleitung der Lehrlin-
ge vom ersten Lehrtag bis zur Lehr- 
abschlussprüfung an. 

Krumauerstraße 7
4160 Aigen-Schlägl
www.edufit.at

Gemeinsam mit dem UFC Pöschl Ai-
gen-Schlägl haben wir das Erlebnis-
programm Baby-Kids-Ball ins Leben 
gerufen. An drei Sonntagen waren 
rund 20 Kinder mit ihren Eltern dabei. 
Die Kinder konnten sich an verschie-
denen Stationen im Turnsaal der NMS 
Aigen-Schlägl ausprobieren, Hinder-
nisse entdecken und bewältigen, Ge-
genstände greifen sowie damit expe-
rimentieren oder einfach gemeinsam 
mit den anderen Kindern spielen.

Das zentrale Element war der Ball. 
Bälle faszinieren die Kleinsten und 
sie erleben im Spiel, dass sie etwas 
bewegen können. Zudem ist das Ball-
spiel wichtig für die Koordination von 
Augen und Händen. In weiterer Folge 
fördert es die Konzentration und es 
trainiert das Reaktionsvermögen der 
Kinder.

Nach diesem erfolgreichen Start wird 
das Programm noch im März 2018 
fortgesetzt. Eine Neuauflage soll es 
spätestens im Herbst 2018 geben.

Baby-Kids-Ball

Zur Lehrlingsakademie werden in der 
nächsten Ausgabe weitere Informatio-
nen und Projektpartner bekannt gege-
ben. 
Bei Interesse bitte einfach melden.

Information und Anmeldung für wei-
tere Termine per E-Mail unter office@
edufit oder telefonisch unter 0664-914 
26 66.
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FAMIlIE/GESunDE GEMEInDE

Gesunde Gemeinde
Blutspendeaktion

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im 
Abstand von 8 Wochen. 
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur
Blutspendeaktion der Marktgemeinde Aigen-Schlägl im Bezirksaltenheim

Mittwoch, 28. März 2018 von 15:30 - 20:30 Uhr  
donnerstag, 29. März 2018 von 15:30 - 20:30 Uhr

 Information  

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Blutspende  
Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail 
spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 

Weitere Blutspendetermine können Sie 
in Tageszeitungen sowie im Internet 
unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.

Veranstaltungen

Familienkreuzweg
Freitag, 30.03.2018

14:00 Uhr
Treffpunkt: Kirchenplatz Pfarrkirche 

Aigen

Schwimmkurs (für Kinder ab 5 J.)
Montag, 09.04.2018

13:00 – 14:30 Uhr 
und

Schwimmtechniktraining (für 
Kinder ab 10 Jahren, mit guten 

Schwimmkenntnissen)
Montag, 09.04.2018

14:30 – 16:00 Uhr 
Hallenbad Ulrichsberg

Kursleitung: Alexander Leitner (ge-
prüfter Schwimmlehrer)

Kursbeitrag: € 80,00 (für 8 Einh.)
Anmeldung am Marktgemeindeamt 

unter 07281/6255-22

Qi Gong
Mittwoch, 25.04.2018

18:00 – 19:30 Uhr 
Turnsaal der Bioschule

Kursleitung: Karin Höllinger  
(Qi Gong Lehrerin)

Kursbeitr.: € 119,00 (für 10 Abende)
Anmeldung am Marktgemeindeamt 

unter 07281/6255-22

Sonnenkosmetik selbst gemacht
Samstag, 05.05.2018

14:30 - 18:00 Uhr
Kursleitung und Anmeldung:

Karin Obermühlner (dipl. 
Aromapraktikerin und Kräuter-

pädagogin), 0664/1711120
Kursbeitrag: € 29,00

Kreatives Gestalten für den Mut-
tertag (für Kinder von 6 bis 12 J.)

Dienstag, 08.05.2018
16:00 - 18:00 Uhr

Kulturhaus (Kursraum)
Kursleitung und Anmeldung:

Heidemarie Silber, 0664/1222328

Eröffnungsfest Spielgruppenraum
Freitag, 18.05.2018

ab 16:00 Uhr
Spielgruppenraum

 

Nähere Infos: 
MGde Aigen-Schlägl 
evelyn.reichinger@
aigen-schlaegl.at, 
07281/6255-19

 

Neu im Programm: Kinder-Yoga und Yoga für Schwangere

Kinder-yoga (für Volksschulkinder)

Durch das Prinzip von Anspannung 
und Entspannung erschließt sich den 
Kindern ein universelles Mittel zum 
„Abschalten“ und „Umschalten“ auch 
im Alltag.

Es entsteht kein Wettbewerb oder 
Konkurrenzdenken. Jedes Kind findet 
seinen eigenen Rhythmus, lernt seine 
Grenzen kennen und erzielt immer 
wieder neue persönliche Erfolge. Dies 
führt zu Selbstbestätigung, steigert 
den Selbstwert und bewirkt ein faires 
soziales Miteinander.

Beginn: Dienstag, 3. April 2018, 
16:30 – 17:30 Uhr, 
Kindergarten Aigen-Schlägl
Kursleitung: Manuela Kehrer
Kursbeitrag: € 25,00 (für 4 Einheiten)
Bitte Gymnastikmatte mitbringen!
Anmeldung am Marktgemeindeamt 
unter 07281/6255-22

yoga in der Schwangerschaft

Die Schwangerschaft ist im Leben je-
der Frau eine Zeit, die sie physisch 
und emotional besonders fordert. Mit 
Prenatal Yoga schaffst du dir und dei-
nem Baby eine positive Umgebung, 
um Energie, Kraft und Ruhe zu schöp-
fen.
Die speziell für Schwangere ausge-
suchten und abgewandelten Asanas, 
Atem- und Entspannungsübungen hel-
fen, die kommenden Veränderungen 
mit Freude, Zuversicht und Selbstver-
trauen zu bewältigen.
Prenatal Yoga kräftigt speziell den 

Rücken, unterstützt die Schwanger-
schaft und bereitet auf die Geburt vor. 
Dieser Yogakurs für Schwangere kann 
– nach ärztlicher Absprache – in jedem 
Stadium der Schwangerschaft besucht 
werden und eignet sich für Frauen mit 
und ohne Yoga-Erfahrung.

Dienstag, 10. April 2018, 18:30 – 19:30 
Uhr, Kindergarten Aigen-Schlägl
Kursbeitrag: € 45,00 (für 5 Einheiten) 
Einzel-drop-in: € 11,00
Kursleitung und Anmeldung: Barbara 
Ohren, 0664/2268669 bzw. barbara.



30   Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 10 / März 2018

VEREInE

Sportunion Bericht Sportunion samt zahlen: 

Mein Ziel als Obmann ist es, die 
einzelnen Sektionen und Zweig-

vereine bei den Rahmenbedingun-
gen für ihre Arbeit in finanziellen 
Angelegenheiten, aber auch im 

Infrastrukturbereich, zu helfen und 
zu unterstützen.

Zwei Hauptthemen beschäftigen 
alle. Es ist schwierig, handeln-

de Personen zu finden, die ihre 
kostbare Freizeit „spendieren“, um 
unentgeltlich für den Verein da zu 
sein, und dass neuer Nachwuchs 

gefunden wird. Der Mitgliederstand 
der gesamten Sportfamilie beträgt 

aktuell 432 zahlende Mitglieder. 

Aktuell hat die Union Aigen-Schlägl 
Gesamtausgaben von € 252.126,72.- 

(Gesamteinnahmen von  
€ 282.401,83.-). Mit diesen Zahlen 
kann man sehen, dass auch der 
wirtschaftliche Teil einer Union 

nicht zu unterschätzen ist. Wir sind 
natürlich bestrebt, dass unsere 

Unternehmer möglichst viel davon 
profitieren können, weil diese 

schließlich auch unsere Sponsoren 
sind. Ich möchte mich hiermit auch 
bei unserer Wirtschaft Aigen-Schlägl 
sehr herzlich für die Unterstützung 

bedanken. 

Wir würden uns freuen, wenn 
wir für das neue Jahr viele neue 

Gesichter in unserer Sportfamilie 
begrüßen dürfen und hoffen auf 

neue Ideen, wie wir unser Angebot 
erweitern können. 

Ich bedanke mich für die uner-
müdliche Arbeit in den einzelnen 
Sektionen und wünsche allen ein 

erfolgreiches Jahr 2018. 

obmann union Aigen-Schlägl 

Manfred leitner, MBA BEd

Im Zuge der Jahreshauptversamm-
lung der Sportunion Aigen-Schlägl am 
01.03.2018 haben Neuwahlen statt-
gefunden. Manfred Leitner wurde als 
Obmann für eine weitere Periode be-
stätigt. 

Herr Peter Wimberger, den wir für 
seine geleistete Arbeit Danke sagen 
möchten, hat sich als Obmann Stv. 
nicht mehr der Wahl gestellt und wur-
de somit von Silvia Salzinger abgelöst. 
Neu im Team ist Tanja Simbürger als 
Kassier Stv. Ich möchte mich als Ob-
mann sehr herzlich bei allen bedan-
ken, die sich wieder für eine weitere 
Periode als Vorstand/Vorständin zur 
Verfügung stellen. 

Neuer Vorstand wurde gewählt. 

Der neue Vorstand setzt sich aus folgenden Personen zusammen:
Obmann: Manfred Leitner, Obfrau Stv.: Silvia Salzinger, Kassier: Florian Sommer, 
Kassier Stv. Tanja Simbürger, Schriftführer: Mario Gruber

Vorstand Sektionen der Sportunion Aigen-Schlägl
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SPoRt

Bereits zu Beginn des Jahres 2018 
war der Reitclub Böhmerwald 
sehr fleißig und veranstaltete 

am 06.01.2018 das traditionelle 
3-Königs-Schaureiten. Das heurige 
Schaureiten stand unter dem The-

ma „Disney-Märchen“. 

Den vielen Zuschauern wurden 
Reit- und Springvorführungen rund 
um die Filme „Das letzte Einhorn“, 

„Pocahontas“, „Die Eiskönigin“, 
„Mickey und Minnie Mouse“, „Die 

Gummibärenbande“ und „Der König 
der Löwen“ gezeigt. Es war wieder 

eine tolle Veranstaltung! 

Vorschau
Der Verein lädt am Samstag, den 

24.03.2018, von 14:00 uhr bis 
16:00 uhr zu einem kleinen Früh-
jahrs- und osterfest ein. Die Be-

sucher haben zu diesem Termin die 
Möglichkeit, ein bisschen Stallluft 
zu schnuppern und bei Reit- und 

Voltigiervorführungen dabei zu sein. 
Natürlich gibt es Ponyreiten für die 
Kids und Kaffee und Kuchen für die 

Eltern. 

Auf Ihr Kommen freut sich der 
Reitclub Böhmerwald!

Silvia Salzinger
Obfrau 

reitclub 
böhmerwald

Das Jahr 2018 startet bei uns - wie 
jedes Jahr - mit einer Kegelpartie im  
GH Anzinger, die auch heuer wieder 
eine riesige Hetz war.
Am Samstag, 10. Februar 2018  fand 
dann das alljährliche Tennisturnier 
beim Almesberger statt. Es war wie-
der super besucht und es wurde den 
ganzen Nachmittag im Doppelmodus 

Ü 30 Seniorenfußball

Tennis gespielt. Die Sieger wurden mit 
tollen Preisen geehrt. 
Auf diesem Wege möchte ich mich bei 
allen Sponsoren nochmals sehr herz-
lich bedanken.
Im Winter trainieren wir jeden Freitag 
in der Halle, damit wir im Frühjahr 
wieder fit sind.

Hubert Pisslinger

Sektion Fußball 

Fußball Jugend

Das aktive Fußballjahr liegt hinter 
uns.
Mit tollem Einsatz der Trainer und 
unseren Jungkickern schauen wir auf 
tolle Turniere und Trainings zurück.
Im Winter wurden in Peilstein, Rohr-
bach, Helfenberg und Ulrichsberg Tur-
niere bestritten.
 
Im Dezember hatten unsere U6/U7/
U8/U9-Mannschaften die Weihnachts-
feier im Familienhotel AIGO, wo eine 

super Kooperation gewährleistet ist 
und lustige Spiele, Spaß und gutes Es-
sen im Vordergrund stand.
Unsere U11 veranstaltete im ASKJU 
Aigen-Schlägl die Weihnachtsfeier mit 
gemütlichem Jahresausklang.
 
Wir freuen uns auf ein neues erfolgrei-
ches sportliches Jahr 2018!
  

Alexander Gumpenberger
Nachwuchsleiter Aigen-Schlägl

oben: U6 und U7 
unten: U9

oben: U8
unten: U11
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SPoRt

Er übergab dabei den erneuerten Wan-
derpokal an die neuen Mannschafts-
sieger. Der letzte ging im Vorjahr an 
die  Böhmerwald Juniors, da sie den 
Mannschaftstitel dreifach erzielt hat-
ten. 

„Es ist immer wieder viel Arbeit, ein 
solches Rennen vorzubereiten und 
durchzuführen. Dies ist nur mit der 
Unterstützung durch viele Helfer und 
die  großzügigen Gewerbetreibenden 
zu schaffen“, bedankt sich Obmann 
Manfred Patrasso für die Zusammen-
arbeit.

Klassensieger:
Viola Löfler, Philipp Kneidinger, Nina 
Traunmüller, Jonas Kronenberger, 
Franziska Wöß, Leon Bauer, Jana 
Neudorfer, Manuel Traunmüller, Tina 
Traxinger, Philipp Traunmüller, Ma-
rio Pisslinger, Tanja Steininger, Kari-
na Andraschko, Rainer Wöss, Armin 
Kandlbinder, Markus Fischer, Roland 
Löfler, Hubert Pisslinger, Manfred 
Patrasso, Peter Gruber, Rudolf Bitter 
(mit 70 Jahren ältester Teilnehmer)

Schiortsmeisterschaft

Auf Grund der starken Schneefälle 
war die Zufahrt zur Hochfichtarena 
teilweise gesperrt und  so mussten sie 
nach Schwarzenberg ausweichen.

Die Mannen der Schiunion BÖHMER-
WALD Haderer leisteten trotz der 
dichten Schneefälle tolle Arbeit und 
schafften so ein faires Rennen für alle. 
 
Bei den Damen war es für die Vor-
jahressiegerin Tanja Steininger eine 
klare Sache. Sie schaffte überhaupt 
die schnellste Zeit aller Damen und 
Herren. Somit konnte sie den Orts-
meistertitel mit über vier Sekunden 
Vorsprung auf Karina Andraschko ver-
teidigen, dritte bei den Damen wurde 
Tina Traxinger. Bei den Herren war 
es wesentlich spannender, hier woll-
te Schülerläufer  Philipp Traunmüller 
seinen Titel aus dem Vorjahr verteidi-
gen. Er musste sich jedoch von Roland 
Löfler um fünf Hundertstel geschlagen 
geben. Dritter wurde der jüngere Bru-
der Manuel Traunmüller.

Den Sieg in der Gleichmäßigkeitswer-
tung holte sich bei den Damen wieder 
die Vorjahressiegerin Nina Traunmül-
ler vor Jana Neudorfer und Christina 
Patrasso. Bei den Herren siegte Hu-
bert Pisslinger mit einem Hundertstel 
Zeitunterschied, zweiter wurde Jonas 
Kronenberger und dritter Moritz Mül-
ler.

Besonders spannend war es auch wie-
der bei der Mannschaftswertung. Diese 
brachte mit den „4 schnön 7“ wieder 
einen neuen Sieger. Die Titelverteidi-
ger, Böhmerwald Juniors mussten sich 
dieses Mal mit dem fünften Platz beg-
nügen. Zweite in der Mannschaftswer-
tung wurde die Familie Traxinger vor 
dem Sparverein Schiffner.

Bei der Siegerehrung in der Hoch-
fichtarena konnte der Obmann  der 
Schiunion BÖHMERWALD Haderer 
den Vizebürgermeister der Gemeinde 
Aigen-Schlägl, Dr. Herbert Kern,  be-
grüßen. Zur Preisverleihung wurde 
auch Klaus Müller gebeten. 

Bei tiefwinterlichen Verhältnissen entwickelte sich heuer bereits die Anreise zum Hoch-
ficht als erste Prüfung für die Rennläufer und deren Begleiter. 
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BÜRGERGARDE

Mit der traditionellen Polonaise wur-
de der Ball eröffnet und wir blicken 
auf eine gelungenen Ballnacht zurück. 
Danke an jene, die uns im Vorfeld 
durch den Kauf von Eintrittskarten 
unterstützt haben.

Der finanzielle Erfolg so eines Balles 
kommt auch nur deswegen zustande, 
weil uns die Gewerbetreibenden von 
Aigen-Schlägl und Umgebung tatkräf-
tig mit Preisen für die Tombola unter-
stützt haben.
Franz  Pröll hat dankenswerter Weise 

die Highlights dieses Balles in einem 
Film festgehalten, der sowohl im Kern-
TV als auch im Internet angesehen 
werden kann. Danke an dieser Stelle 
an Franz Pröll für die Gestaltung des 
Filmes.

Wir hoffen, und die Rückmeldungen 
bisher lassen uns davon ausgehen, 
dass sich die Ball-Besucher gut amü-
siert und die Einlagen bei der Mitter-
nachtseinlage Gefallen gefunden ha-
ben. 

bürgergarde 
Garde-Ball am 20. Jänner 2018 

Faschingsumzug

Bereits zum 3. Mal veranstalteten wir 
gemeinsam mit der Feuerwehr Aigen 
und Manfred Knöll den Faschings-
umzug. Wir füllten heuer erneut den 
Marktplatz unseres Ortes mit Besu-
chern aus Aigen-Schlägl und Umge-
bung und sorgten für volle Lokale in 
der Gastronomie.
Die Moderatoren Johann Peter und 
Peter Gabriel moderierten den Umzug.  

Dank der Unterstützung durch die Un-
ternehmer Thomas Bitter, Klaus Mül-
ler, Etiketten Hauer und Jauker Max 
konnten wir den Teilnehmern der Fa-
schingsumzüge wieder gratis Würstl, 
Leberkäsesemmel oder Getränke zur 
Verfügung stellen. Herzlichen Dank 
dafür! 

besonderer dank gilt 
- Bürgermeister a.D. Johann PETER mit seiner Frau Hilda, 
  die mit uns die Eröffnungspolonaise einstudiert haben
- Oskar Miesbauer für die Organisation der Tombola
- Walter Lef für die Organisation der Mitternachtseinlage, insbesondere für das 
  Einlernen des Rollatortanzes, des Handtuchtanzes und das Spielen des 
  Wachsoldaten gemeinsam mit Thomas Moser.

Nun haben wir 3 Jahre Pause und über-
lassen die Organisation der nächsten 
Bälle der Musikkapelle Aigen-Schlägl 
und der Jägerschaft. 
Wir blicken gespannt auf die weitere 
Entwicklung der Bälle in unserem Ort, 
vor allem im Hinblick auf die Anzahl 
der Ballbesucher, da es immer schwie-
riger wird, Jung und Alt dazu zu be-
wegen, die Bälle zu besuchen.

Nachtschießen der Vereine

Am Samstag, 5. Mai 2018 findet zum  
Saisonstart im Schützenhaus „Winter-
schwer“ im ehem. Steinbruch in Nat-
schlag  zum 2. Mal das Nachtschie-
ßen der Vereine statt.

Eine Mannschaft besteht aus 5 Perso-
nen, jede Person bekommt 15 Schuss, 
davon sind 5 zur Probe und 10 gehen 
in die Wertung. Die besten 4 einer 
Mannschaft werden gewertet. Es gibt 
wieder schöne Preise zu gewinnen.
Eine Einladung an die Vereine erfolgt 

noch separat. Wir würden uns über 
eine rege Beteiligung sehr freuen. Mit 
dieser Veranstaltung wollen wir auch 
das Miteinander der Vereine fördern.

Start Schießsaison im Schützen-
haus:
Von Samstag, 19. Mai bis Ende Sep-
tember 2018 kann man an jedem 
Samstag und Sonntag von 13:00 bis 
17:00 Uhr die Zielgenauigkeit unter 
Beweis stellen.  Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch!

Eröffnung Bundes-Ski-Meisterschaften der Jusitz

Am 23. Jänner 2018 konnten wir den 
Eröffnungsmarsch für die Bundes-
meisterschaften der Justizwache Ös-
terreich mit Minister Dr. Josef Moser, 
Bürgermeisterin Elisabeth Höfler, der 
Justiz-Musik, Feuerwehren aus Aigen 
und Schlägl und Wintersportlern aus 
ganz Österreich gestalten.



34   Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 10 / März 2018

FF AIGEn

FF aigen
Anschaffung neuer Helme

Dank der Unterstützung zahlreicher 
heimischer Firmen konnten 30 Helme 
des Typs Heros Titan der Fa. Rosen-
bauer angeschafft werden. 
Die FF Aigen i. M. bedankt sich herz-
lich bei Tonewood Kölbl, Almesber-
ger - Wellnesshotel, Brüder Resch 
Hoch- u. Tiefbau, e2 elektro GmbH, 
Fleischerei Bitter, Ziviltechnikbüro 
Stockinger, Spenglerei Wöss, Bioener-
gie Aigen-Schlägl, BMW Kneidinger, 
Stift Schlägl, Gartengestaltung Rei-
tinger, s‘StoaReich und Franz Schauer 
Brandschutz. 

neues Kommando

Einige Änderungen ergaben sich bei 
der kürzlich durchgeführten Neuwahl 
des Kommandos im Rahmen der 144. 
Jahreshauptversammlung.
Die ausgeschiedenen Kommandomit-
glieder Gerald Zimmermann, Emil 
Pindeus und Franz Wartner erhielten 
einen Ehrendienstgrad verliehen.
Für 50-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt wurden Alois Plöderl und Franz 
Schopper.
Die Verdienstmedaille des Bezirkes 
Rohrbach erhielten:
In Bronze: Christoph Bauer, Florian 
Bauer, Benjamin Katzlinger
In Silber: Christian Zimmermann
In Gold: Thomas Stockinger

Die Mitglieder des neuen Kommandos (vorne v.l.n.r.: Kdt.-Stv. Wolfgang Blahnik und 
Kdt. DI Thomas Stockinger; hinten v.l.n.r.: Abschnittskdt. Günther Gierlinger, Kassier 
Benjamin Katzlinger, Zugskdt. Walter Sigl, Gerätewart Josef Wöss und Schriftführer 
Florian Bauer) mit Bürgermeisterin Elisabeth Höfler.

Faschingsumzug

Ein großer Erfolg war auch heuer wie-
der der von der FF Aigen und der Bür-
gergarde Aigen-Schlägl veranstaltete 
Faschingsumzug. 
Zahlreiche Gruppen wurden von ca. 
2.000 Besuchern am Marktplatz be-
geistert empfangen und auch bei der 
Faschingsparty im KIKAS war die 
Tanzfläche bis zum Schluss immer gut 
gefüllt.

termine:
01. Mai um 10:00 Uhr 
Maibaum-Aufstellen am Marktplatz
10. Juni um 9:00 Uhr Depotfest
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FF SchläGl

FF Schlägl
Jahreshauptversammlung und Feuerwehrwahl 2018
 
Nach einem ereignisreichen Jahr mit vielen fordernden und lehrreichen Einsät-
zen, Übungen und zahlreichen Schulungen bzw. Lehrgängen fand am Samstag, 
3. Februar 2018 unsere jährliche Jahreshauptversammlung im Vereinshaus in 
Aigen statt, bei welcher heuer auch die Neuwahlen des Kommandos stattfanden. 
 
Die Funktionäre gaben einen detailierten Überblick über das vergangene Jahr. 
Hervorzuheben sind dabei:
•	 die aktive und erfolgreiche Jugendarbeit
•	 der Ankauf der neuen Einsatzbekleidung und des MTF-A
•	 die UV-Schutzbeklebung der Garagentorfenster
•	 die große Überprüfung der ATS-Geräte (Gültigkeit: 7 Jahre)
•	 die Teilnahme an der länderübergreifenden Waldbrandübung
•	 die Organisation der Herbstübung bei der Fa. Kölbl
•	 das gut besuchte Kränzchen und der Adventmarkt
•	 zahlreiche Beförderungen und Ehrungen, u.a. die Verleihung der Bezirks-

medaille an die Mitglieder des Kommandos
 
Bei der Neuwahl wurden Kdt. Heinz Köck und unser lang-
jähriger Kassier Manfred Felhofer in ihrem Amt bestätigt. 
Beatrix Deutschbauer (Schriftführerin) und Ing. Rai-
ner Wöss (Kdt. Stv.) legten ihre Ämter zurück, an ihre Stel-
le traten Daniel Wöss als Schriftführer und Mario Wöss als Kdt.Stv. 
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei Beatrix und Rainer für ihre Ar-
beit im Kommando bedanken und ihnen viel Erfolg für ihre Zukunft wünschen. 

Auch beim erweiterten Kommando gab es Änderungen: Kamerad Engel-
bert Roth übergab bereits vor einigen Monaten sein Amt als FMD-Beauftrag-
ter (FMD = FeuerwehrMedizinischer Dienst) an Pascal Eisner. Michael Wöß 
übernimmt ab sofort die Aufgaben als Zugskommandant von Mario Wöss. 
Peter Eisschiel sen. beendet seine Tätigkeit als Vertreter der Reservisten. 
Hier möchten wir uns besonders bei Engelbert und Peter für die langjähri-
ge Mithilfe bedanken und wünschen auch ihnen alles Gute für die Zukunft. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Friedenslicht 2017
 
Alle Jahre wieder am 24. Dezem-
ber um 9:00 Uhr empfangen wir 
gemeinsam am Bahnhof in Ai-
gen-Schlägl das Friedenslicht. 
Die Jugendgruppe der FF-Schlägl ver-
teilt dieses anschließend an die älte-
ren und gebrechlichen Gemeindebür-
ger, die sich das Licht nicht selbst vom 
Bahnhof abholen können.

Maskenkränzchen 2018
 
In einem bis auf den letzten Platz 
und darüber hinaus gefüllten Ver-
einshaus fand dieses Jahr unser 
Maskenkränzchen am Freitag,  
9. Februar 2018 statt. Viele tolle 
Gruppen- und Einzelmasken waren 
anwesend. Unsere Stimmungsma-
cher, die Powlis, heizten den Be-
suchern mächtig ein und sorgten 
für eine permanent gefüllte Tanz-
fläche. Es gab wieder tolle Preise 
zur Maskenprämierung sowie eine 
Hauptpreistombola, welche nur 
durch die großartige Unterstützung 
der Firmen in Aigen-Schlägl und 
auch über die Gemeindegrenze hi-
naus möglich war - dafür bedanken 
wir uns nochmals sehr herzlich.

Faschingsumzug in haslach 
und Aigen-Schlägl
 
Auch wir Feuerwehrer feiern gerne 
Fasching. Parallel zu den Vorberei-
tungen für unser Maskenkränzchen 
wurde fleißig an einem Umzugs-
wagen gebaut. Als Thema für un-
seren Wagen haben wir uns für die 
Schlägler Allee entschieden - diese 
wurde nach heftigen Diskussionen 
zwischen den Parteien und trotz 
Widerstand aus der Gemeindebe-
völkerung im Herbst 2017 teilwei-
se gefällt und war DAS Gesprächs-
thema an den Stammtischen.

Wir möchten uns auch bei Abt Martin 
Felhofer, Abschnittskommandant BR 
Günther Gierlinger, Pflichtbereichs-
kommandant DI Thomas Stockinger, 
E-OBR Erich Nößlböck und unserer 
Bürgermeisterin Elisabeth Höfler für 
die abschließenden Grußworte und 
die gute Zusammenarbeit bedanken. 
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WAS ISt loS

 termine zum Vormerken 

Alle Infos rund um Veranstaltungen finden Sie auf www.aigen-schlaegl.at

MäRz/APRIl
 

MAI
 

01.04. 20:00 Uhr Weiße nacht Meierhof

07.04. 20:00 Uhr Blözinger KIKAS

10.04. 19:30 Uhr Flourish - wie Menschen aufblühen Seminarzentrum Stift Schlägl

13.04. 20:00 Uhr Stermann & Grissemann KIKAS

15.04. 11:00 Uhr Volksmusik-Matineè Festsaal der Landesmusikschule

18.04. 17:00 Uhr Haarflechttechniken Sitzungssaal

21.04. 09:00 Uhr Brush lettering Workshop for teens Sitzungssaal

23.04. ganztägig Kirtag Marktplatz

23.04. 14:00 Uhr Kirtagsgaudi mir SchülerInnen der harmonikaklasse Kräuterhotel Bärnsteinhof

25.04. 18:00 Uhr Vortragsabend der tenorhorn- und Posaunenklasse Festsaal der Landesmusikschule

26.04. ganztägig Ausflug der Kath. Frauenbewegung

26.04. 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal

27.04. 09:00 Uhr Biogespräche: Der gesunde Boden Bioschule

30.04. 19:00 Uhr Maibaum-Aufstellen Parkplatz Spar Jauker

04.06. 19:00 Uhr Vortragsabend der Klavierklasse Festsaal der Landesmusikschule

05.06. 15:00 Uhr Wir wandern und erforschen Spielplatz Schlägl

08.06. 19:00 Uhr Vortragsabend der orgelklasse Pfarrkirche

10.06. 09:00 Uhr Depotfest der FF Aigen Feuerwehrhaus Aigen

10.06. 13:30 Uhr Saisoneröffnung Schauschwemme Oberhaag

15.06. 15:00 Uhr Sommerfest der Musikzwerge/Mädchen- u. Knabenchor StoaReich Reitinger

20.06. 19:30 Uhr Monika Drasch: Auf der böhmischen Grenz StoaReich Reitinger

21.06. 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal

01.05. 10:00 Uhr Maibaum Aufstellen Marktplatz

06.05. 11:15 Uhr 40 Jahre landesmusikschule StoaReich Reitinger

08.05. 16:00 Uhr Kreatives Gestalten für den Muttertag Kulturhaus

09.05. 19:00 Uhr Marc Pircher StoaReich Reitinger

10.05. 09:00 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche

12.05. 08:00 Uhr cDn-c Dressurturnier Reitclub Böhmerwald

13.05. 19:30 Uhr Muttertagskonzert Pfarrkirche

18.05. 16:00 Uhr Eröffnungsfest Spielgruppe Spielgruppenraum

19.05. 07:00 Uhr Flohmarkt Parkplatz Spar Jauker

30.05. 21:15 Uhr open-Air-Sommerkino StoaReich Reitinger

JunI
 

23.03. 19:00 Uhr Frühlingskonzert des MV Aigen-Schlägl Vereinshaus

24.03. 19:30 Uhr Frühlingskonzert des MV Aigen-Schlägl Vereinshaus


